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Nur gemeinsam können alle Patienten 
mit Blut versorgt werden 
Der DRK-Blutspendedienst ruft zur Blutspende auf 

Jeden Tag werden tausende lebensnotwendige Bluttransfusionen durchgeführt, welche ohne die 
zahlreichen Blutspenden nicht möglich wären. Da es keine künstliche Alternative gibt, ist bei einer 
Bluttransfusion der Patient immer auf die Hilfe eines Mitmenschen angewiesen, der vorher sein 
Blut gegeben hat. Die Übertragung erfolgt dabei immer blutgruppengleich. Andernfalls könnten 
lebensgefährliche Komplikationen auftreten. Damit in jeder Blutgruppe zu jeder Zeit ausreichend 
Präparate zur Verfügung stehen, ist die Hilfe aller nötig. 

Die nächste Möglichkeit um sich durch eine Blutspende zu engagieren, bietet das DRK am 

Freitag, dem 12.04.2019 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus, Kronwinkler Straße 11 
88459 TANNHEIM 
  
Übrigens: Um keinen Blutspendetermin mehr zu verpassen, bietet das DRK mit der Blutspen-
deapp die Möglichkeit, sich via E-Mail oder SMS an den Termin erinnern zu lassen. Zudem kann 
jeder registrierte Blutspender einsehen, wieviel Patienten er oder sie bereits geholfen hat. 
Alle Infos: www.spenderservice.net. 

Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. Geburtstag, Erstspen-
der dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige 
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den 
Personalausweis mitbringen. 

Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebüh-
renfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.blutspende.de.

Pressekontakt: DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen gemeinnützige GmbH - 
Sandhofstraße 1 - 60528 Frankfurt - Stefanie Fritzsche, Tel.: 069/ 6782-163 - Fax: 069/ 6782-160 – 
Handy: 0174 – 3377-319, Email: s.fritzsche@blutspende.de  - www.blutspende.de 
Fotos zum Abdruck stehen unter http://www.drk-blutspende.de/presse/index.php zur Verfügung. 
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Tannheimer Flurputzete 
Über 200 Personen beteiligten sich an der diesjährigen 
Tannheimer Flurputzete. 

Bei herrlichem Sonnenschein starteten die Kinder der 
Grundschule am Freitagmorgen. Sie wurden begleitet 
von Ortskundigen, ihren Lehrern/Innen und Eltern. Auf 
vier verschiedenen Routen, hauptsächlich im Ortsbe-
reich, sammelten sie den Müll, den die Leute achtlos 
weggeworfen hatten, angefangen von Papiertaschentü-
chern, Plastikbeuteln, Zigarettenkippen über Bier- und 
Schnapsflaschen und vielem mehr. 

Das ist ein aktiver Beitrag zu den „fridays for future“ 
Demonstrationen. Einige Schülerinnen meinten: „Wir 
wollen den Erwachsenen damit zeigen, dass sie sich 
schämen sollen, wenn sie unser Dorf so verschmutzen.“ 

Am Samstag zogen, bei ebenfalls strahlend blauem 
Himmel, siebzehn Erwachsenengruppen mit jeweils 
2 bis 4 Personen und eine Kindergruppe mit Eltern in 
und um Tannheim los, um den nicht immer „appetitli-
chen“ Unrat aufzusammeln. Besonders erfreulich war, 
dass sich von fast allen Tannheimer Vereinen ein oder 
zwei Mitglieder an der Aktion beteiligten und besonders 
erwähnenswert ist es, dass ein Neubürger, der erst am 
Tag zuvor nach Tannheim gezogen war, sich die Zeit 
nahm, um mitzuhelfen. 

In Egelsee, Arlach und am Bahnhof wurden die Grup-
pen wieder in Eigenregie gebildet. 

Die Kinder der Montessori-Schule werden in der nächs-
ten Zeit den restlichen Tannheimer Müll sammeln und 
die Jugendfussballer des SVT machen das Sportge-
lände sauber. 

Frank Stützle als Vertreter der Jäger und Dr. Gerhard 
Storch vom Gemeinerat holten den in den blauen 
Säcken gesammelten Müll, die Autoreifen, die Metall-
teile und den im Wald in Richtung Krimmel entsorg-
ten Schlafzimmerschrank ab und brachten alles zum 
Bauhof. 

Nach getaner Arbeit wurden die Beteiligten im Pfarr-
gemeindehaus vom Seniorenteam mit Kaffee, Tee 
oder kalten Getränken und Zopfbrot oder Butterbre-
zeln bewirtet. 

Die Gemeinde Tannheim spricht allen freiwilligen Hel-
fern ein herzliches Dankeschön aus.



Tannheimer Mitteilungen Donnerstag, 11. April 2019 3

A������� B���������������

Der Kreisseniorenrat Biberach informiert: 
Vorsorgemappen sind nachgefragt - Aus guten Gründen 
Über den Stadt- und Kreisseniorenrat Biberach sind bereits 
nahezu 25.000 Vorsorgemappen über die Bürgermeisterämter 
im Landkreis an die Bevölkerung ausgegeben worden. Für diesen 
zusätzlichen Bürgerservice bedanken wir uns bei den Rathäusern 
und Ortsverwaltungen sehr herzlich. 
Unsere Vorsorgemappen enthalten zwei Hauptabschnitte: 
a) Wichtige persönliche Daten aufzulisten, die dazu dienen, 

einen Überblick über Ihre Lebenssituation, das Umfeld und 
die Verpflichtungen gegenüber Angehörigen und Helfern fest-
zuhalten. So können wichtige Informationen eingetragen wer-
den, etwa welche Angehörigen im Notfall verständigt werden 
müssen, welche Verpflichtungen bestehen oder wer einen 
Hausschlüssel besitzt, Abbuchungen und Daueraufträge, 
Versicherungen, Termine u. v. a. Bei dieser Arbeit können Sie 
auch Ihre Schubladen einmal gründlich durchforsten. 

b) Die vorsorgenden Verfügungen, die sich aufgliedern in: 
 1.  Mit der Vorsorgevollmacht  können Sie einen/mehrere 

gesetzliche Vertreter Ihres Vertrauens bestimmen, der Ihre 
Vorstellungen im Bedarfsfall vertritt, z. B. den anfallenden 
Geschäftsverkehr regelt und/oder bei der Patientenverfü-
gung Ihre Wünsche vertritt und durchsetzt. Anhaltspunkte 
liefert der Vordruck. 

 2.  Falls Sie keine Vollmacht erteilen, kann die Bestellung eines 
„Betreuers“ durch das Amtsgericht notwendig werden. In 
der Betreuungsverfügung  können Sie festhalten, wer 
Ihr/e Betreuer werden oder keinesfalls werden soll/en. 

 3.  Die Patientenverfügung  legt Ihre medizinischen Behand-
lungswünsche für bestimmte schwerwiegende Situationen 
fest, falls Sie nicht mehr entscheidungsfähig sind. In Not-
fällen gewinnt das Selbstbestimmungsrecht besondere 
Bedeutung. Bei zum Tode führenden Erkrankungen/Situa-
tionen kann der Patient auf alle Hilfen der modernen Medi-
zin verzichten, die das Leben verlängern oder aber auch 
Leiden und Sterben hinauszögern. Dies ist im Detail vor-
her festzulegen. Der Vordruck hilft bei dieser wichtigen Ent-
scheidung. 

Wenn Sie ins Krankenhaus kommen ist eine der ersten Fra-
gen: Haben Sie eine Patientenverfügung oder Vorsorgevoll-
macht? Das zeigt den Stellenwert dieser Unterlagen auf. 
Trotz vielfältiger öffentlicher Aufklärung ist immer noch der weit 
verbreitete Irrglaube vorhanden, innerhalb der Familie oder Ver-
wandtschaft könne man sich automatisch gegenseitig vertreten. 
Nur für Kinder dürfen in einem solchen Fall die Eltern bestimmen, 
für erwachsene Familienmitglieder und unter Ehepaaren selbst 
gilt dies nicht. Deshalb sollte jeder ab Volljährigkeit eine Patien-
tenverfügung und eine Vorsorgevollmacht haben. Also nicht nur 
betagte Personen. Ohne diese Unterlagen geht in Notsituatio-
nen wertvolle Zeit durch gesetzlich zwingende Vorgaben ver-
loren, verursachen Verdruss, Ärger, ja sogar Familienstreit. 
Wir vom Kreisseniorenrat Biberach wünschen Ihnen nicht, dass 
Sie in eine solche Ausnahmesituation geraten. 
Daher: Abholung der Mappe in Ihrem Rathaus (Zimmer Nr. 1) ! 

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder Email an uns senden.

Ab Freitag, den 12. April bis einschl. 26. April ist die vhs geschlos-
sen (Osterferien) – Schriftliche Anmeldungen werden auch in den 
Ferien bearbeitet! 

Es sind noch Plätze frei: 
Freitag, 26.04.2019 
Holzschnitzen wir Michl von Lönneberga (Rupert Willburger), 1 
Termin, 9-12 Uhr, 24 €+ Materialkosten, Schule Kirchberg, Werkraum 

Samstag, 04.05.2019 
Poi-tritt ein in die Welt der Maori - für Kinder ab 8 Jahren 
(Madeleine Staible/Sabine Sparakowski/), 1 Termin, 10-12:30 
Uhr, 19 Euro, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Poi-Einsteigerkurs für Jugendliche und Erwachsene (Madeleine 
Staible/Sabine Sparakowski/), 1 Termin, 13-16:30 Uhr, 29 €, Mehr-
zweckhalle Erolzheim 

Samstag, 11.05.2019 
Überraschung zu Muttertag für Kinder ab 8 Jahren (Martina Nie-
dermaier), 1 Termin, 13-16 Uhr, 12 €+ Materialkosten, Realschule 
Erolzheim, Eingang über den Innenhof (Pausenhof), Zeichensaal 

Mittwoch. 15.05.2019 
Kochen mit dem Thermomix - Leckere Gemüse Variationen 
- auch für Kochanfänger (Monika Diepolder-Manthei), 1 Ter-
min, 18 - 22 Uhr, 19 € + Lebensmittelkosten, Schule Tannheim 
3. Eingang , Schulküche, 1. OG, 

Donnerstag. 16.05.2019 
Kochen mit dem Thermomix - Leckere Gemüse Variationen 
- auch für Kochanfänger (Monika Diepolder-Manthei), 1 Ter-
min, 18 - 22 Uhr, 19 €+ Lebensmittelkosten, Schule Tannheim 3. 
Eingang, Schulküche, 1. OG, 

Freitag. 17.05.2019 
Kochen mit dem Thermomix - Leckere Gemüse Variationen 
– auch für Kochanfänger (Monika Diepolder-Manthei), 1 Ter-
min, 13:30-17:30 Uhr, 19 €+ Lebensmittelkosten, Schule Tann-
heim 3. Eingang , Schulküche, 1. OG, 

NEU!! Nähworkshop – Let´s begin für Teenager und Erwach-
sene am Nachmittag 
Für Teenager und Erwachsene Nähanfänger. Wir wollen gemein-
sam den Start ins Nähen beginnen - Ihr könnt entweder eine 
Shoppertasche, eine Kosmetiktasche oder eine Kissenhülle 
mit Reissverschluss oder mehrere kleine Projekte wie Tatüta`s, 
Lesezeichen oder Zaubertäschchen nähen. Ganz nach euren 
Wünschen. Bei eventuellen Fragen gibt die vhs die Kontaktda-
ten der Dozentin weiter, Materialliste gibt es in der vhs - oder 
die Dozentin bringt alles mit. 
In den Osterferien: Donnerstag, 25.04.2019, 14 - 18 Uhr, 
Kursgebühr 29 Euro (+eventuelle Materialkosten) im Dorf-
haus Kirchberg

Zusatzkurse, die nicht im Programmheft Frühjahr/Sommer 
2019 stehen: 
Sommerschnitt am 21./22. Juni, Wühlmausfangkurs am 13./14. 
September 2019: alle Kurse mit Theorieteil und Praxisteil, Infos 
bei uns im Büro oder auf unserer Homepage

Sehr geehrte Autoren,

aufgrund der Osterfeiertage werden folgende 
Redaktionsschlüsse vorgezogen:

Veröffentlichung 18.04.2019
Redaktionsschluss 12.04.2019, 12.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen schöne Osterfeiertage,
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss
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Öffnungszeiten während der Osterferien 
In den Osterferien ist die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufs-
schulzentrum Biberach vom 15. bis 27. April 2019 geschlossen. 
Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem möglich. Der 
dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, 
links neben der Eingangstür der Bücherei und ist in den Ferien 
zu folgenden Zeiten zugänglich: Montag bis Freitag 8 bis 16 Uhr. 
 
Landesprogramm STÄRKE - Elternkurs in Laupheim 
„Veränderungen im Leben mit Kindern - Keine Angst vor der 
Pubertät“ 
Wie können Eltern ihre Kinder so unterstützen, dass sie ein eigen-
verantwortliches und selbstständiges Leben führen können? Ant-
worten auf diese Frage gibt der Kurs „Veränderungen im Leben 
mit Kindern – Keine Angst vor der Pubertät“, der im Mai in Lau-
pheim im Rahmen des Landesprogramms STÄRKE stattfindet. 
An drei Abenden wird das Thema „Veränderungen im Leben mit 
Kindern“ behandelt. Dabei geht es um Fragen zum Loslassen, 
zu Sicherheit, Stabilität, Vertrauen und Zutrauen. Gerne werden 
auch konkrete Fragen der Teilnehmer aufgegriffen. Dabei wer-
den auch in Übungen und im Gesprächskreis Lösungen für Pro-
bleme innerhalb der Entwicklung gesucht. Außerdem besteht für 
einzelne Teilnehmer die Möglichkeit zum persönlichen Gespräch 
im Anschluss an den Kurs. 
Der vom Kreisjugendamt angebotene Kurs findet in kleinen Grup-
pen mit drei bis maximal acht Teilnehmern beziehungsweise 
Paaren statt. Das Angebot wird vom Landesprogramm STÄRKE 
gefördert und ist für die Teilnehmer kostenlos. 
Der Kurs findet jeweils mittwochs am 8., 15. und 22. Mai 2019, 
von 18 bis 21 Uhr in der Kapellenstraße 73 in Laupheim statt. Wei-
tere Informationen und Anmeldung bei Kursleiterin Elke Pütz-Do-
nauer unter der Telefonnummer 0162 4628464 oder per E-Mail 
an finja120@gmail.com. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Kurs „Obstbäume veredeln“ im Museumsdorf 
Dipl.-Ing. Alexander Ego lehrt am 12. April von 14 bis 17 Uhr im 
Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach die Technik, mit der 
auf einem Baum verschiedene Obstsorten wachsen. 
Auch wenn das Wetter noch manchmal Kapriolen schlägt: Der 
Frühling ist da. Deshalb findet am Freitag, 12. April 2019, um 14 
Uhr im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach ein Obst-
baum-Umveredelungskurs mit Gartenbauingenieur Alexander 
Ego von der Kreisberatungsstelle für Obst- und Gartenbau sowie 
Kreisgärtner Michael Ege statt. 
Für das Pfropfen hinter der Rinde ist jetzt die ideale Jahreszeit. 
Mit dieser Technik lassen sich mehrere, auch unterschiedliche rei-
fende und lagerbare Sorten auf einen Baum veredeln. So gedei-
hen beispielsweise im Museumsdorf Kürnbach 200 Obstsorten 
auf rund 150 Bäumen. Durch das Aufpfropfen kann jeder Obst-
baumbesitzer dazu beitragen, alte Obstsorten zu erhalten. Alte 
Obstsorten besitzen viele Eigenschaften, darunter beispielsweise 
auch die Widerstandsfähigkeit gegen Krankheiten, die sie auch 
für kommende Generationen wichtig und schützenswert machen. 
Alle dazu nötigen Informationen und Kniffe erfahren die Hobby-
gärtner in dem etwa zweistündigen Kurs im Museumsdorf. 
Treffpunkt ist im Eingangsbereich des Museums. An der Kasse 
kann die Kursgebühr von drei Euro pro Person bezahlt werden. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Erster Kürnbacher Frühlingsmarkt im Museumsdorf 
Am Sonntag, 14. April, 10 bis 18 Uhr, findet im Oberschwäbischen 
Museumsdorf Kürnbach erstmals der Frühlingsmarkt unter dem 
Motto „Saatgut, Pflänzle, alte Sorten“ statt. Früher gab es in den 
Bauerngärten eine enorme Vielfalt an Gemüsesorten, Blumen 
und Kräutern – vieles davon ist in Vergessenheit geraten. Diesen 
Schatz können die Besucherinnen und Besucher beim Kürnba-
cher Frühlingsmarkt neu entdecken. 

Vorträge von Wetterexperte Roland Roth von Tomaten-Ken-
ner Michael Schick  
Beim Kürnbacher Frühlingsmarkt stehen Informationen und 
Austausch im Mittelpunkt. Ab 11 Uhr können die Besucherin-
nen und Besucher spannenden Vorträgen von renommierten 
Fachreferenten lauschen. Neben Wetterexperte Roland Roth 
und Tomaten-Kenner Michael Schick teilen auch der Entdecker 
der Alb-Linse Woldemar Mammel und die Heilkräuter-Expertin 
Schwester Birgit vom Kloster Reute ihr Wissen. 
  
Kräuter-Gesichtscreme selber herstellen und Hochbeete ent-
decken 
Auf die Besucherinnen und Besucher warten außerdem zahlreiche 
Vorführungen. Die Damen von Service Direkt zeigen in einer his-
torischen Küche, wie man „Grüne Knöpfle“ zubereitet. Fachleute 
demonstrieren zudem den Bau von Hochbeeten und erklären, wie 
man den heimischen Obstbaum veredeln kann. In Mini-Work-
shops erfahren Interessierte zudem, wie man aus Kräutern eine 
Anti-Aging-Creme herstellt oder aus Weiden Hübsches flechten 
kann. Museumsleiter Dr. Jürgen Kniep führt durch die Bauerngär-
ten des Museums und berichtet von historischen Schätzen wie 
dem „Ulmer Ochsenhorn“. 
  
Saatgut, Pflänzle und Dekoratives für Garten und Balkon 
Über 50 Aussteller verkaufen am Kürnbacher Frühlingsmarkt aller-
hand Nützliches, Dekoratives und Köstliches für den heimischen 
Garten und Balkon. Ein ganz besonderer Höhepunkt sind Gärt-
nereien und Samenhändler, die altes Saatgut und junge Pflänz-
chen zum Kauf anbieten – darunter Experten wie Michael Schick, 
Dieter Gaißmayer und Klaus Lang. 
Darüber hinaus gibt es auch für die kleinen Besucherinnen und 
Besucher ein Kinder-Mitmach-Programm, wie Tontöpfchen 
bepflanzen und Osterkörbchen basteln. Die Mini-Dampfbahn 
des Schwäbischen Eisenbahnvereins lädt Groß und Klein zu einer 
Fahrt ein. Für das leibliche Wohl sorgen die Kürnbacher Vesper-
stube, der Museumsbäcker und weitere gastronomische Ange-
bote auf dem Gelände. 
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Katholische Kirchengemeinde St. Martin Tannheim 
Für unser Kinder- und Familienzentrum „Zum guten Hirten“ in 
Tannheim suchen wir ab 01.09.2019 
zwei pädagogische Fachkräfte w/m (§7 KiTaG) 
Beschäftigungsumfang 50 – 60 % 
SIE MÖCHTEN 
Ihr pädagogisches Profil in unseren offenen Bildungsbereichen 
einsetzen und die verschiedenen Altersgruppen integrieren? 
Konstruktiv mit dem Team, den Familien und dem Träger zusam-
menarbeiten? Qualitätsmanagement ist Ihnen nicht fremd und 
Ihre Haltung ist von einem christlichen Menschenbild geprägt? 
WIR BIETEN IHNEN 
eine interessante Tätigkeit in einem aufgeschlossenen und moti-
vierten Team, mit engagierten Eltern, neugierigen Kindern, sowie 
eine praxisnahe Trägerbegleitung. Sie stellen sich der Herausfor-
derung, sich persönlich und beruflich weiterzubilden? 
Dann sind Sie genau richtig bei uns! 
Anstellung und Vergütung richten sich nach den geltenden Tarif-
bestimmungen der Diözese Rottenburg/Stuttgart (AVO-DRS). 
Nähere Informationen und Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 26. 
April 2019 an das Katholische Verwaltungszentrum, Frau Mar-
tina Sodeikat Kolpingstr. 43 88400 Biberach, Tel.: 07351/5809-
0, bewerbungen.bc@kvz.drs.de  
Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an die Einrichtungslei-
tung Frau Hug Tel.: 08395/448. 
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Matthias-Erzberger-Schule Biberach 
Weiterbildung in der Pflege an der Matthias-Erzberger-Schule 
Biberach - noch Schulplätze frei 
Die Matthias-Erzberger-Schule Biberach bietet ab dem 16. Sep-
tember 2019 folgende Weiterbildungsmöglichkeit in Teilzeitform an: 
Fachkraft für Gerontopsychiatrie 
Die Schulausbildung dauert zwei Schuljahre und der Unterricht 
findet montag- und dienstagvormittags statt. Neben der Ver-
mittlung von Kenntnissen in der Gerontopsychiatrie ist auch die 
Befähigung der Teilnehmer/Teilnehmerinnen zur Anleitung in der 
Pflege (bereits nach den Anforderungen der generalisierten Aus-
bildung) Ziel dieser Weiterbildung. 
Für Teilnehmer/Teilnehmerinnen, die bereits die Weiterbildung 
zur Leitung einer Pflege- und Funktionseinheit besucht haben, 
reduziert sich der Unterrichtsbesuch auf einen Tag in der Woche. 
Weiterhin kann für diesen Schulbesuch der gesetzliche Bildungs-
urlaub von fünf Tagen in Anspruch genommen werden. Voraus-
setzung für den Besuch der Weiterbildung in der Pflege ist eine 
Berufsausbildung als Altenpfleger/in, Krankenschwester, Kin-
derkrankenschwester oder Heilerziehungspfleger/in sowie eine 
berufliche Tätigkeit von mindestens zwei Jahren. Weitere Infor-
mationen zur Anmeldung und zu dieser Weiterbildungsmöglich-
keit in der Pflege erhalten Sie bei der Matthias-Erzberger-Schule 
Biberach, Tel.: 07351/346-339, Mail: ersing.claudia@mes-bc.de 
oder im Internet auf www.mes-bc.de 
  
Informationsveranstaltungen zum Sechsjährigen Beruflichen 
Gymnasium (6ESGG) an der Matthias-Erzberger-Schule – ein 
Angebot für Schüler aller Schularten nach Klasse 7 
Zum Schuljahr 2019/2020 bietet die Matthias-Erzberger-Schule 
wieder ihr mit großem Erfolg im vor sechs Schuljahren gestarte-
ten gymnasialen Profil 6ESG an. 
Ab der 8. Klasse wird das Profilfach Ernährung, Gesundheit und 
Soziales neben den allgemeinbildenden Fächern die Schülerinnen 
und Schüler auf dem Weg zum allgemeinen Abitur (G9) begleiten. 
Es findet eine Informationsveranstaltung am Donnerstag, den 11. 
April um 18 Uhr  statt: Lehrkräfte und Schulleitung sowie Schü-
lerinnen und Schüler des sechsjährigen Gymnasiums möchten 
einen Einblick über Fächerinhalte, Stundenplan, Klassenzimmer 
und weitere Angebote der Schulart geben. Bewerbungsschluss 
für das 6ESG ist Mittwoch, der 15. Mai 2019. 
  
Infoveranstaltung für den Bachelor of Arts 
Sozialpädagogik & Management für staatlich anerkannte Erzie-
her/-in, Heilerziehungspfleger/-in 
in 2 Jahren, an der Matthias-Erzberger-Schule Biberach am 
Dienstag, 30.04.2019 um 18:00 Uhr im Kreis-Berufsschulzent-
rum Biberach in Raum 125. 

K��������� N����������

katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

 

Kirchliche Nachrichten 

 
 

Das Pastoralteam 
der Seelsorgeeinheit Rot-Iler
Pfarradministrator Dekan Sigmund Schänzle
Pfarrvikar Pater Albert Kannaen: Tel. 08395 / 93109
e-mail: Albert.Kannaen@drs.de
Pfarrvikar Gordon Asare: Tel. 08395 / 93699-11
e-mail: GordonAsare@yahoo.com
e-mail: Gordon.Asare@drs.de
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395 / 93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)

e@yahoo.com
e-mail: Gordon.Asare@drs.de
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395 / 93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: I. Schmidberger
Tel. 08395 / 93699-0,  Fax 08395 / 93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 08.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: F. Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
e-mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: M. Denz u. I. Maier
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
e-mail:  StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag u. Donnerstag
 14.30 Uhr - 16.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle
Tel. 08395 / 2394, Fax 08395 / 934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 18.00 – 19.30 Uhr

Beerdigungsbereitschaft  
14. – 20. April 2019 
Pater Vincent Attukaran, 0151 - 51 50 51 36

Palmsonntag 
Ich höre die Leidensgeschichte Jesu, 
die verknüpft ist mit so vielen Menschen: 
Frauen und Männern, 
Mächtigen und Ohnmächtigen, 
Anhängern und Feinden, 
Getreuen und Verrätern, 
Verstockten und Reumütigen, 
Grausamen und Mitleidenden, 
Bekannten und Namenlosen 
  
Und ich? 
Was hat das mit mir zu tun? 
Komme auch ich in dieser Geschichte vor? 
Zu welcher Gruppe muss ich mich zählen? 
Wie hätte ich mich damals verhalten? 
Wie verhalte ich mich heute? 
Was ist dieser Jesus mir wert? 
Um welchen Preis verkaufe ich ihn? 
Wo setze ich mich für ihn ein? 
In welchen Ausreden flüchte ich mich? 
Wo zeige ich Farbe? 
Wann verberge ich mein Christsein? 
  
Leidensgeschichte - damals wie heute. 
Welche Rolle spiele ich darin? 
Gisela Baltes (impulstexte.de)

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Sonntag, 14. April - Palmsonntag 
Beginn der Heiligen Woche 
09.30 Uhr	 Weihe der Palmen beim Gemeindehaus, Palmzweige 

bitte selber mitbringen! 
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	 Prozession zur Kirche (mit den Kindergartenkindern) 
und Wort-Gottes-Feier 

	 Herzlich eingeladen sind besonders die EK Familien 
und die Firmbewerber/innen 

	 -Kollekte für das Heilige Land- 
	 -Abgabe des Kinder-Fastenopfers- 
	 Nach dem Gottesdienst Verkauf von Palmbrezeln. 
	 Firmlinge verkaufen verzierte Osterkerzen  
	 (sh. Artikel) 
	 Kinderkirche: 
	 Die Kindergartenkinder gehen nach dem Einzug in 

die Kirche mit den Erzieherinnen zurück zum Kinder-
garten. Auch hier können die Kinder ihr Fastenopfer 
abgeben. 

nach dem Gottesdienst: 2. Frühstück im Kath. Gemeindehaus 
11.30 Uhr	 Taufe von Jana Christin Häberle, Leo Vincent Haid, 

Lotte Paulina Utz 
Montag, 15. April 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 16. April - Hl. Bernadette Soubirous 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 17. April 
19.00 Uhr	 ökum. Taizégebet ev. Christuskirche Rot 
Gründonnerstag, 18. April 
19.00 Uhr	 Feier des Letzten Abendmahles, 
	 anschl. Ölbergandacht 
	 -besonders die Erstkommunionfamilien und die Firm-

bewerber der SE sind dazu herzlich eingeladen- 
Karfreitag, 19. April 
10.00 Uhr	 Kreuzweg der Jugend, gestaltet von den Ministran-

ten u. dem Projektchor 
15.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie 
19.00 Uhr	 Karmette in Berkheim, zentral für die ganze Seelsor-

geeinheit 
Karsamstag, 20. April 
20.30 Uhr	 Feier der Osternacht; Beginn am Osterfeuer vor der 

Kirche 
Ostersonntag, 21. April 
Hochfest der Auferstehung des Herrn 
10.00 Uhr	 feierliches Hochamt 
	 Segnung der Osterspeisen 
	 - Kollekte f. Bischof-Moser-Stiftung - 
19.00 Uhr	 Feierliche Vesper in Rot, zentral für die ganze Seel-

sorgeeinheit   
Ostermontag, 22. April 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Heinz Fehr, wir gedenken auch 

Markus Brändle, Johanna u. Bernhard Blank, Josef, 
Rosa u. Helga Fakler) 

	 - Kollekte f. Bischof-Moser-Stiftung -

Ministrantenplan�
Sonntag 14. April 
09.30 Uhr 	 Palmsonntag Wortgottesfeier: 
	 Kreuz und Fahnen: Thomas Rehm, 

Jakob und Pius Graf 
  	 Marlena Ernle - Alina Langer 
  	 Katharina Stützle - Lenn Ernle 
	 Riege: Lukas Imhof - Markus Bast, Celine Imort - 

Anton Resch, Tim-Luca Hurter - Kendra Bertele, Kath-
rin Gamisch - Michael Wiest 

Donnerstag, 18. April 
19.00 Uhr 	 Gründonnerstag: 
	 Rauchfass: Moritz Bischof - Marco Fakler 
	 Altar: Leonie Stützle - Sandra Schlecht 
	 Leuchter: Henri Fakler - Sophia Bischof 
	 Riege: Sophia und Lena Schad, Paulina Stützle - 

Sophia Villinger, Klara Rehm - Daniel Kohler, Klara 
Aumann - Manuel Albrecht, Elisabeth und Franziska 
Zinser 

Freitag 19. April 
10.00 Uhr 	 Jugendkreuzweg: bitte möglichst alle kommen 
15.00 Uhr 	 Karfreitagsliturgie: 

	 Kreuz: Leon Dolderer - Sebastian Steinhauser 
	 Leuchter: Franziska Wiest - Jana Ritzel 
	 Riege: Kendra Bertele, - Kathrin Garmisch, Celine 

Imort - Denis Ramadani, Anton Resch - Tim-Luca 
Hurter, Markus Bast - Katharina Stützle, Lukas Imhof 
- Michael Wiest 

Samstag 20. April  
20.30 Uhr 	 Osternacht: 
	 Osterkerze: Stefan Schlecht 
	 Rauchfass: Viola Frank - Jakob Graf 
	 Altar: Henri Fakler - Pius Graf 
	 Leuchter: Leonie Stützle - Sandra Schlecht 
	 Riege: Manuel Albrecht - Klara Aumann, Daniel Koh-

ler - Klara Rehm, Annika Langlouis - Sophia Villinger, 
Paulina Stützle - Lenn Ernle, Marlena Ernle - Denis 
Ramadani, Sophia und Lena Schad 

Sonntag 21. April  
10.00 Uhr	 Ostersonntag: 
	 Rauchfass: Regina Reisch - Sabrina Dorn 
	 Altar: Alina Langer - Jana Ritzel 
	 Leuchter: Marco Fakler - Franziska Wiest 
	 Riege: Kendra Bertele - Kathrin Garmisch, Lukas 

Imhof - Celine Imort, Katharina Stützle - Markus Bast, 
Michael Wiest - Anton Resch, Elisabeth und Fran-
ziska Zinser 

Montag, 22. April
10.00 Uhr 	 Ostermontag
	 Rauchfass: Maria und Thomas Rehm 
	 Altar: Sophia und Moritz Bischof 
	 Leuchter: Paulina und Leonie Stützle 

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Sonntag, 14. April - Palmsonntag 
Beginn der Heiligen Woche 
10.00 Uhr	 Weihe der Palmen am Kirchplatz. Palmzweige bitte 

selber mitbringen! 
	 Prozession zur Kirche, 
	 Familiengottesdienst (f. Guido u. Robert Sigg, wir 

gedenken auch Franz Dolderer, Roland Weiß u. Ver-
storbene der Fam. Steiner) 

	 Herzlich eingeladen sind besonders die EK Familien 
und die Firmbewerber/innen 

	 - Kollekte für das Heilige Land -  
	 - Abgabe des Kinder-Fastenopfers - 
	 Nach dem Gottesdienst Verkauf von Palmbrezeln. 
	 Firmlinge verkaufen verzierte Osterkerzen  
	 (sh. Artikel) 
Dienstag, 16. April - Hl. Bernadette Soubirous 
19.00 Uhr	 Kreuzwegandacht 
Mittwoch, 17. April 
19.00 Uhr	 ökum. Taizégebet ev. Christuskirche 
Gründonnerstag, 18. April 
19.15 Uhr	 Feier des Letzten Abendmahles, 
	 anschl. Ölbergandacht 
21.00 Uhr	 Lichterprozession und Kreuzwegandacht am Kreuz-

berg (Treffpunkt am Schützenhaus in Mettenberg) 
Karfreitag, 19. April 
09.00 Uhr	 - 10.00 Uhr Beichtgelegenheit 
09.00 Uhr	 - 10.00 Uhr Betstunde (Rot/Mettenberg/Zell/Obere 

Parzellen) 
10.00 Uhr	 - 11.00 Uhr Betstunde (Rot/Spindelwag) 
15.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie 
15.00 Uhr	 Kinderkirche im Kapitelsaal 
19.00 Uhr	 Karmette in Berkheim, zentral für die ganze Seelsor-

geeinheit 
Karsamstag, 20. April 
20.30 Uhr	 Feier der Osternacht; Beginn am Osterfeuer vor der 

Kirche 
Ostersonntag, 21. April 
Hochfest der Auferstehung des Herrn 
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10.00 Uhr	 feierliches Hochamt, mitgestaltet vom Kirchenchor; 
Segnung der Osterspeisen 

	 - Kollekte f. Bischof-Moser-Stiftung - 
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Kapitelsaal 
19.00 Uhr	 Feierliche Vesper, zentral für die ganze Seelsorgeein-

heit 
Ostermontag, 22. April 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Paul Angele, wir 

gedenken auch Martha Angele, Ernst Dietenberger 
u. verstorbene Angehörige und Verstorbene d. Fam. 
Steiner) 

	 - Kollekte f. Bischof-Moser-Stiftung -

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Sonntag, 14. April - Palmsonntag 
Beginn der Heiligen Woche 
08.30 Uhr	 Weihe der Palmen am Kriegerdenkmal, Prozession zur 

Kirche und Eucharistiefeier (f Josef und Rosa Sonn-
tag) 

	 Herzlich eingeladen sind besonders die EK Familien 
und die Firmbewerber/innen 

	 -Kollekte für das Heilige Land- 
	 -Abgabe des Kinder-Fastenopfers- 
	 Nach dem Gottesdienst Verkauf von Palmbrezeln. 
	 Firmlinge verkaufen verzierte Osterkerzen  
	 (sh. Artikel) 
17.00 Uhr	 Kreuzwegandacht am Stationenberg 
Mittwoch, 17. April 
19.00 Uhr	 ökum. Taizégebet ev. Christuskirche Rot 
Gründonnerstag, 18. April 
18.00 Uhr	 Feier des Letzten Abendmahles, anschl. Ölbergan-

dacht 
Karfreitag, 19. April 
10.00 Uhr	 zentraler Kinderkreuzweg für die Erstkommunionfa-

milien aus Ellwangen, Haslach, Rot u. Tannheim 
15.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie 
19.00 Uhr	 Karmette in Berkheim, zentral für die ganze Seelsor-

geeinheit 
Karsamstag, 20. April 
20.30 Uhr	 Feier der Osternacht; Beginn am Osterfeuer vor der 

Kirche 
Ostersonntag, 21. April 
Hochfest der Auferstehung des Herrn 
08.30 Uhr	 feierliches Hochamt, mitgestaltet vom Chor Chorisma 
	 Segnung der Osterspeisen 
	 - Kollekte f. Bischof-Moser-Stiftung - 
19.00 Uhr	 Feierliche Vesper in Rot, zentral für die ganze Seel-

sorgeeinheit   
Ostermontag, 22. April 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 - Kollekte f. Bischof-Moser-Stiftung -

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Samstag, 14. April - Palmsonntag 
Beginn der heiligen Woche 
19.00 Uhr	 Weihe der Palmen beim Marienheim. Palmzweige 

bitte selber mitbringen! 
	 Prozession zur Kirche und Eucharistiefeier (f. Roswi-

tha Mahle u. verstorbene Eltern, wir gedenken auch 
Gertrud Föhr, Adelheid Schwehr, Gertrud u. Lud-
wig Bechter, Ottilie, Alois u. Karl Christ, Pankraz u. 
Johanna Kiekopf, Antonie Dangel, Agnes Depfen-
hardt, Rosa Kunz u. verstorbene Angehörige, Christa 
Kiefer u. verstorbene Angehörige, Josef u. Walburga 
Birk, Peter Demmel, Alois Ries u. verstorbene Eltern 
Rude) 

	 Herzlich eingeladen sind besonders die EK Familien 
und die Firmbewerber/innen 

	 -Kollekte für das Heilige Land- 
	 -Abgabe des Kinder-Fastenopfers- 
	 Nach dem Gottesdienst Verkauf von Palmbrezeln. 
	 Firmlinge verkaufen verzierte Osterkerzen  
	 (sh. Artikel) 
Mittwoch, 17. April 
19.00 Uhr	 ökum. Taizégebet ev. Christuskirche Rot 
Gründonnerstag, 18. April 
19.30 Uhr	 Feier des Letzten Abendmahles, anschl. Ölbergan-

dacht 
Karfreitag, 19. April 
10.00 Uhr	 Kreuzweg der Jugend, gestaltet von der Landjugend 

und der Schola 
	 keine Karfreitagsliturgie 
19.00 Uhr	 Karmette in Berkheim, zentral für die ganze Seelsor-

geeinheit 
Karsamstag, 20. April 
20.30 Uhr	 Feier der Osternacht als Wort-Gottes-Feier; Beginn 

am Osterfeuer vor der Kirche 
Ostersonntag, 21. April 
Hochfest der Auferstehung des Herrn 
10.00 Uhr	 feierliches Hochamt, mitgestaltet vom Kirchenchor; 

Segnung der Osterspeisen 
	 - Kollekte f. Bischof-Moser-Stiftung - 
19.00 Uhr	 Feierliche Vesper in Rot, zentral für die ganze Seel-

sorgeeinheit   
Ostermontag, 22. April 
	 keine Eucharistiefeier 

Gottesdienste in St. Konrad, Berkheim

Freitag, 12. April - Schmerzhafter Freitag 
10.00 Uhr	 Patroziniumsgottesdienst in Illerbachen (f. Josefa 

Wiest, wir gedenken auch Beate Göppel, Sofie und 
Konrad Fakler) 

14.00 Uhr	 Andacht in Illerbachen „Mit Maria den Kreuzweg 
gehen“ 

Sonntag, 14. April - Palmsonntag  
Beginn der heiligen Woche 
09.30 Uhr	 Rosenkranz 
10.00 Uhr	 Palmweihe vor dem Pfarrhaus 
	 (bei schlechtem Wetter unter dem Vordach des 

Pfarrstadels), Prozession zur Kirche, anschließend 
Eucharistiefeier. 

	 -Kollekte für das Heilige Land - 
18.00 Uhr	 Bußgottesdienst 
18.30 Uhr	 Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 
Gründonnerstag, 18. April 
20.00 Uhr	 Feier des Abendmahls 
21.00Uhr	 bis 22.00 Uhr Betstunde Allgemein 
Karfreitag, 19. April  
10.00 Uhr	 Kreuzwegandacht 
10.00 Uhr	 bis 11.00 Uhr Beichtgelegenheit 
15.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie 
15.00 Uhr	 Kinderkreuzweg im Pfarrstadel 
16.00 Uhr	 bis 17.00 Uhr Betstunde 
19.00 Uhr	 Karmette, zentral für die ganze Seelsorgeeinheit 
Karsamstag, 20. April 
14.00 Uhr	 Osterkerzenbasteln im Pfarrstadel 
20.30 Uhr	 Feier der Hl. Osternacht 
Ostersonntag, 21. April 
Hochfest der Auferstehung des Herrn 
	 Kein Rosenkranz 
10.00 Uhr	 feierliches Hochamt, mitgestaltet vom Kirchenchor 
	 Segnung der Osterspeisen 
	 - Kollekte f. Bischof-Moser-Stiftung - 
Ostermontag, 22. April 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Illerbachen (f. Josef Batzenschla-

ger, wir gedenken auch Anneliese Lachenmaier) 
	 - Kollekte f. Bischof-Moser-Stiftung - 
18.30 Uhr	 Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 
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Informationen

Ministrantenproben für Ostern �
Die Proben für die Ostergottesdienste finden 
am Freitag den 12.04.2019 statt. 
- für die Osternacht: 14.00 - 14.30 Uhr 
- für Karfreitag: 14.30 - 15.00 Uhr 
- für Gründonnerstag: 15.00 - 15.30 Uhr 

Bitte kommt zu den entsprechenden Zeiten zur Probe. Wer 
verhindert ist, bitte unbedingt bei den Oberminis abmelden!! 

Pfarrbüro Tannheim 
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro am Mittwoch, 17. April 
geschlossen ist. 
  
Einladung zum 2. Frühstück 
Am Sonntag, den 14. April 2019, laden wir wieder alle Gemein-
demitglieder nach dem Gottesdienst zu einem 2. Frühstück in 
das Kath. Gemeindehaus St. Martin herzlich ein. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Das Team vom 2. Frühstück 
  
Aushilfspriester vom 13. - 22. April 
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart hat uns für die Zeit vom 13. bis 
22. April 2019 einen Aushilfspriester genehmigt. Pater Vincent 
Attukaran stammt aus Indien, lebt und studiert jetzt in Innsbruck 
und wird in unserer Seelsorgeeinheit Dienst übernehmen, auch 
den Beerdigungsdienst. Während seiner Vertretungszeit wohnt er 
in Berkheim, bei seinem Mitbruder Pater Albert. 
Pater Vincent ist erreichbar unter der Tel-Nr. 0151 - 51 50 51 36. 
Wir begrüßen Pater Vincent Attukaran ganz herzlich hier in unse-
rer Seelsorgeeinheit und wünschen ihm einen guten und schö-
nen Aufenthalt! 
  
Taizé-Gebet 
Herzliche Einladung zum ökumenischen Taizé-Gebet am 17. April 
2019 um 19.00 Uhr in der evangelischen Christuskirche in Rot 
  
Palmsonntag – Palmbrezeln 
Die Kinder und Jugendlichen, die einen Palmen tragen, erhalten 
nach den Gottesdiensten eine Palmbrezel als Geschenk. Außer-
dem besteht die Möglichkeit, in Rot und Ellwangen Palmbrezeln 
zum Preis von 1,30 €/ Stück zu kaufen. In Haslach und Tannheim 
zum Preis von 1,50 €. 
  
Firmprojekt Osterkerzen basteln, verkaufen, spenden 
Die geweihten Osterkerzen können Sie dieses Jahr in Ellwangen, 
Haslach, Rot und Tannheim an Palmsonntag nach dem Gottes-
dienst erwerben. 
Große Kerze: 4,50 Euro 
Kleine Kerze: 3,50 Euro 
Der Erlös kommt dem Projekt von Pfr. Gordon zugute: „Pastorale 
Mobilität für die Diözese Sunyani, Ghana“ 
Restliche Kerzen werden im Pfarrbüro Rot während der üblichen 
Öffnungszeiten zum Verkauf angeboten. 
  
Firmung 
Projekt 2: Lobpreiskonzert Ravensburg, Oberschwabenhalle, am 
Montag, 22. April 2019 ab 19.00 Uhr.
  
Kreuzwegandachten 
Es ist gut, den Kreuzweg Jesu in der Karwoche zu bedenken 
und zu beten. So sind Sie herzlich zu den Kreuzwegandachten 
eingeladen: 
Palmsonntag, 14. April, 17.00 Uhr am Stationenberg in Haslach 
Dienstag, 16. April, 19.00 Uhr in St. Verena Rot 
Gründonnerstagabend, 18. April am Kreuzberg in Mettenberg, 
zur Einstimmung auf den Karfreitag. Beginn um 21.00 Uhr beim 
Schützenhaus, mit einer Lichterprozession zum Kreuzberg. 

Kreuzweg der Jugend 
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen und Erwachsenen der 
Seelsorgeeinheit, den Kreuzweg der Jugend mitzubeten und 
innerlich mitzugehen. 
Er findet in den Kirchen von Tannheim und Ellwangen statt, 
jeweils um 10.00 Uhr am Karfreitag. 
  
Kinderkreuzweg 
Herzliche Einladung an alle Kinder, besonders an die Erstkommu-
nionkinder der Seelsorgeeinheit, zum Kinderkreuzweg an Karfrei-
tag, 19. April um 10.00 Uhr in der Kirche Haslach 
  
Karfreitag 
Im Mittelpunkt unserer Liturgie steht an diesem Tag der Blick auf 
den Tod Jesu. Auch in unserem Tun wollen wir dies in der Litur-
gie zum Ausdruck bringen, indem wir z.B. bewusst vor das Kreuz 
hintreten und es verehren. Gerne können Sie und auch die Kinder 
eine Blume oder einen blühenden Zweig vor dem Kreuz ablegen. 
  
Osternacht 
Die Feier der Osternacht beginnt mit dem Entzünden der Oster-
kerze vor der Kirche. 
Zur Teilnahme an diesem Ritus, der die Auferstehung aus dem 
Dunkel des Todes symbolisiert, sind alle Gemeindemitglieder 
herzlich eingeladen. Nach der Prozession mit der Osterkerze in 
die dunkle Kirche schließt sich die Osterfeier mit dem Osterlob 
(Exultet), dem Wortgottesdienst und der Mahlfeier an. 
  
Osterlichter 
Vor dem Gottesdienst können Sie Osterlichter zum Preis von 1,00 € 
kaufen. Wir bitten um sorgsamen Umgang mit den Kerzen, um 
Wachsflecken an Bänken und Boden zu vermeiden. 
Wenn Sie eine eigene Kerze mitbringen, dann bitten wir Sie ein-
dringlich, auch für den entsprechenden Schutz zu sorgen. Vie-
len Dank für Ihr Verständnis! 
  
Aufruf zur Solidarität mit den Christen im Heiligen Land - 
Palmsonntagskollekte 2019  
Liebe Schwestern und Brüder, 
Jahr um Jahr verlassen orientalische Christen in großer Zahl ihre 
angestammte Heimat. Nicht zuletzt die Entwicklung in Israel und 
Palästina erfüllt uns mit großer Sorge. Viele arabische Christen 
sehen ihre einzige Zukunftsperspektive in der Auswanderung. 
Schon jetzt ist ihr Anteil an der Gesamtbevölkerung auf weniger 
als zwei Pro-zent gesunken. 
Um den Christen im Heiligen Land ein Leben in Würde zu ermög-
lichen, sind wir zu tätiger Solidarität aufgerufen. Unsere Anteil-
nahme und Hilfe macht ihnen Mut, in der Ursprungsregion unseres 
Glaubens trotz schwieriger Lebensbedingungen vom Evangelium 
Zeugnis zu geben. Ohne sie, die „lebendigen Steine“ der christ-
lichen Gemeinden, würde das Christentum im Heiligen Land nur 
noch musealen Charakter haben. 
Ihr Gebet, liebe Schwestern und Brüder, und die Palmsonntags-
kollekte sind für das katholische Engagement in dieser Region 
unverzichtbar. So bitten wir Sie um Ihre großzügige Spende zur 
Unterstützung der Christen im Heiligen Land. 
Auch ermutigen wir Sie zu Pilgerreisen in das Heilige Land, bei 
denen eine persönliche Begegnung mit den christlichen Gemein-
den stattfinden kann. 
Für all Ihr Engagement sagen wir Ihnen unseren herzlichen Dank. 
Für das Bistum Rottenburg-Stuttgart 
+Dr. Gebhard Fürst, Bischof
  
Großzügige Spende vom Josefsfest 
Bei angenehmen Temperaturen hat der „Verein zur Erhaltung und 
Förderung von Werten e.V.“ das diesjährige Josefsfest am 19. 
März in Emishalden gefeiert. Viele Besucher und Zimmerleute in 
traditioneller Kluft waren gekommen und haben einen feierlichen 
Gottesdienst im Freien vor der kleinen Kapelle gefeiert. Beson-
ders die musikalische Darbietungen mit Gesang und Harfenklän-
gen von Frau Sabine Lindner hat beeindruckt. 
Den Spendenerlös des Josefsfests hat der Verein wieder der Kath. 
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Öffentl. Bücherei St. Verena in Rot gespendet, eine schöne Geste, 
die die Arbeit der Bücherei aufwertet. 
Im Namen des Büchereiteams bedanke ich mich herzlich für den 
großartigen Betrag in Höhe von 600 Euro. Das Geld wird auch 
in diesem Jahr dazu beitragen, dass die Bücherei wieder neue 
Medien anschaffen kann. So kommt das Geld allen unseren Lese-
rinnen und Lesern direkt zugute. Die Aktualität der Roter Bücherei 
ist unsere Stärke und nur durch solche Spenden ist es möglich, 
immer auf dem neusten Stand zu sein! 
Uwe Kaltenthaler, Büchereileiter 
  
Israelreise 
Die Israelpilger spendeten 250 Euro für die Instandsetzung der 
Glocke von Nazareth. 
Vergelt‘s Gott 
Carlo Pfluger 

Katholische  
Erwachsenenbildung

Der besonderer Fim in der Roter Bücherei 
Am Freitag, 12. April, um 19.30 Uhr, zeigt das Team der Büche-
rei in Rot: 
THREE BILLBOARDS OUTSIDE EBBING, MISSOURI  
OSCAR-preisgekrönter Film 

Nachdem im Mordfall ihrer Toch-
ter Monate vergangen sind, ohne 
dass ein Schuldiger gefasst 
wurde, lässt die störrische Mut-
ter (Frances McDormand) in 
einer Aufsehen erregenden 
Aktion drei städtische Werbeta-
feln mit provozierenden Sprü-
chen bekleben. 
Eine meisterliche Mischung 
aus Rachethriller, Drama und 
lakonischer Komödie, in der 
die eskalierenden Konflikte mit 
schwarzem Humor und einigen 
Gewaltspitzen entfaltet werden. 
In dem Maße, wie die Hinter-
gründe der Figuren deutlicher 
werden, wandelt sich der Film 

aber zum berührenden Drama, in dem es weniger um Rache als 
darum geht, untereinander und für sich selbst so etwas wie Gnade 
walten zu lassen. Frances McDormand und Sam Rockwell wur-
den für ihre überwältigende und kraftvolle Darbietung in diesem 
Drama mit einem Oscar als „Beste Hauptdarstellerin“ und „Bes-
ter Nebendarsteller“ ausgezeichnet. 
(FSK ab 12 ; von uns empfohlen als „Sehenswert ab 16 Jahren“) 
Wie immer trifft man sich um 19.30 Uhr im gemütlichen Raum 
der Roter Bücherei im Ökonomiegebäude. Im Anschluss an den 
Film gibt es bei Gebäck und Getränken Gelegenheit, sich über 
das Gesehene auszutauschen. 
Herzliche Einladung vom Team der Roter Bücherei. 
Wann:   	Freitag, 12. April 19.30 Uhr 
Wo:	 Roter Bücherei in der Ökonomie 
Kosten:	 Gegen Spende 
Infos:	 Kaltenthaler 08395/ 2806 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr - 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer 
nur zu dieser Zeit: 0 75 65 / 943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt.

Wochenspruch 
„Der Menschensohn, muss erhöht werden, damit alle, die an ihn 
glauben, das ewige Leben haben.“   � Johannes 3, 14.15 
  
Palmsonntag, 14. April  
09.15 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Stolz), Tannheim 
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Stolz), Aitrach 
Dienstag, 16. April 
09.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 - 3 Jahren, Aitrach 
Gründonnerstag, 18. April 
19.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl an einer Tafel, Aitrach 
Karfreitag, 19. April 
09.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Aichstetten 
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Tannheim 
Ostersonntag, 21. April  
10.00 Uhr 	 Familiengottesdienst mit Ostereiersuche (Pfr. Stolz), 

Aitrach 
  
Bitte beachten: 
„Frühstück für alle“ wird verschoben! 
Das „Frühstück für alle“ mit Vortrag von Hildegard Lott am Sams-
tag, 13.04.19 wird auf den Samstag, 25. Mai 2019, 09.00 Uhr, 
verschoben. Wer an diesem Vormittag teilnehmen möchte, melde 
sich bitte bis zum Donnerstag, 23. Mai im Pfarramt an. 

E����. K�������������� (M����
��������) 
R

 �� ��� R

/T�������

Kontakt: 08395-459964 
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes: 
HERR, wer ist dir gleich unter den Göttern? Wer ist dir gleich, der 
so herrlich und heilig ist, schrecklich, löblich und wundertätig?	
2. Mose 15,11 
Wir wissen aber, dass der Sohn Gottes gekommen ist und uns 
Einsicht gegeben hat, damit wir den Wahrhaftigen erkennen. Kin-
der, hütet euch vor den Götzen!	
1. Johannes 5,20.21 
  
Unsere Gottesdienst-Empfehlung: 
Sonntag, 14. April - Palmsonntag 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh - Gottesdienst. 
  
Hausbibelkreise in Tannheim 
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680. 
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt. 
  
Sonntag, 21. April - Ostern 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh - Gottesdienst. 
10.00 Uhr	 Frauenkirche Memmingen - Happy Hour Gottesdienst 
  
Die biblische Auferstehung fand am Abend des letzten Tages des 
jährlichen Passah statt. Dieser Tag fällt dieses Jahr auf den 27. 
April. Das Grab ist leer. 
  
Sonntag, 28. April -  Weißer Sonntag 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh - Gottesdienst. 

V������������������

F����������� ��� 
M����������� T������� �.V.   

Generalversammlung des Fördervereins 
Neben den üblichen Rechenschaftsberichten und der Entlas-
tung der Vorstandschaft standen bei der diesjährigen Gene-
ralversammlung des Fördervereins insbesondere die Themen 
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„Satzungsänderung“ und „Anpassung der Mitgliedsbeiträge“ auf 
der Tagesordnung. 
Vorsitzender   Otto Rehm konnte zur Generalversammlung 18 
Vereinsmitglieder begrüßen. Besonders herzlich hieß er Bürger-
meister Wonhas, Dirigent Kurt Graf sowie Martin Kohler und Josef 
Reisch willkommen. Schriftführer Michael Habres ließ anschlie-
ßend das Jahr 2018 Revue passieren und erinnerte dabei unter 
anderem an die letzte Generalversammlung, an den Bunten Abend 
und das Frühlingsfest sowie an das Konzert. Weiter informierte 
er, dass 2018 insgesamt sechs Personen dem Förderverein bei-
getreten seien, so dass dieser inzwischen 101 Mitglieder habe. 
Kassiererin Andrea Wild ging in ihrem Rechenschaftsbericht auf 
die Einnahmen und Ausgaben des vergangenen Geschäftsjahres 
ein und dankte allen Freunden und Gönnern des Fördervereins für 
ihre Unterstützung. Tobias Kohler berichtete anschließend, dass 
er die Vereinskasse zusammen mit Michael Reisch geprüft habe. 
Er bescheinigte Andrea Wild eine hervorragend geführte Kasse. 
Die von Bürgermeister Wonhas nach einigen Gruß- und Dankes-
worten empfohlene Entlastung der Vorstandschaft wurde von der 
Versammlung einstimmig gewährt. 
Zum folgenden Tagesordnungspunkt „Satzungsänderung“ erläu-
terte Otto Rehm kurz, dass eine solche wegen der inzwischen 
verpflichtend eingeführten EU-Datenschutz-Grundverordnung 
erforderlich sei. Dann stellte er eine in diesem Zusammenhang 
von der Vorstandschaft erarbeitete vereinsinterne Datenschutz-
ordnung vor. Bei der anschließenden Abstimmung votierten die 
anwesenden Vereinsmitglieder einstimmig dafür, die Vereinssat-
zung um den zusätzlichen Paragraphen „Datenschutzbestimmun-
gen“ (§ 10) zu ergänzen. 
Unter Punkt „Verschiedenes“ wurde insbesondere über die jährli-
chen Mitgliedsbeiträge gesprochen. Da diese seit der Vereinsgrün-
dung im Jahre 2000 unverändert bei 25 DM bzw. 13 Euro lagen, 
stellte die Vorstandschaft eine Anhebung auf 15 Euro zur Dis-
kussion. Auf einen entsprechenden Vorschlag aus der Mitte der 
anwesenden Mitglieder hin votierten diese letztendlich sogar für 
eine Anhebung des jährlichen Beitrags auf 16 Euro. 
Am Ende der Versammlung dankten Ralf Hohendorf (in seiner 
Funktion als 1. Vorsitzender des Musikvereins) und Otto Rehm 
nochmals allen fleißigen Helferinnen und Helfern, ohne die die 
alljährlichen Veranstaltungen des Musik- und des Förderver-
eins nicht zu schultern wären. Einen besonders herzlichen Dank 
richtete Otto Rehm hierbei an seine Stellvertreterin Heike Traub.

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
TSV Wohmbrechts - SGM Aitrach/Tannheim   � 2:1 (1:0) 
Eine enttäuschende Leistung bot die SGM im Abstiegsduell in 
Wohmbrechts und ist nach der Niederlage auf den (wahrschein-
lichen) Relegationsplatz abgerutscht. 
Die aggressiven Gastgeber übernahmen in einer wenig ansehn-
lichen Partie vom Anpfiff weg die Initiative und kamen nach sie-
ben Minuten zur ersten Großchance, als ein Angreifer nach einem 
Querpass wenige Meter vor dem Tor am selben vorbeischoss. 
Auch im weiteren Verlauf bleiben sie spielbestimmend und ließen 
die SGM nicht zu Entfaltung kommen. Nachdem die Hausherren 
nach gut 20 Minuten eine weitere Chance ungenutzt ließen kam 
die SGM etwas besser ins Spiel und hatte durch Daniel Buch-
mann und Gabriel Jehle nun ebenfalls Möglichkeiten, die jedoch 
nichts einbrachten. Danach wurden die Einheimischen aber wie-
der stärker und kamen kurz vor der Pause durch einen Kopfball 
nach einer Ecke zum 1:0. Wenige Minuten nach dem Seitenwech-
sel bot sich Markus Rock die große Chance zum Ausgleich, doch 
sein Kopfball nach Maßflanke von Benjamin Endres ging am lan-
gen Pfosten vorbei. Das blieb dann aber für längere Zeit die ein-
zige Möglichkeit der SGM, die sich im Offensivspiel insgesamt 

als zu harmlos erwies. Als in der 63. Minute ein abgefälschter 
Schuss aus etwa 20 Metern zum 2:0 im SGM-Kasten landete, 
schien die Partie gelaufen, zumal die Hausherren wenige Minuten 
später eine Großchance zum 3:0 vergaben. Mit der Einwechslung 
von Florian Villinger und Markus Thebs kam dann aber endlich 
mehr Druck in die Angriffe, trotzdem konnte man sich zunächst 
nicht entscheidend durchsetzen. Ein Schuss von Markus Thebs 
wurde vom Keeper gerade noch über die Latte gelenkt und ein-
mal reklamierte die SGM vergeblich ein Handspiel eines Abwehr-
spielers im Strafraum. In der 82. Minute gelang Florian Villinger 
von der Strafraumgrenze dann zwar der 2:1 Anschlusstreffer, zu 
mehr sollte es aber in den nun hektischen Schlussminuten nicht 
mehr reichen. 
  
TSV Wohmbrechts II - SGM Aitrach/Tannheim II   � 7:0 (4:0) 
Böse unter die Räder kam die Zweite Mannschaft, die aufgrund 
zahlreicher Ausfälle stark ersatzgeschwächt antreten musste. 
Die Torfabrik der Kreisliga B überrollte unsere Elf dabei schon in 
der ersten halben Stunde mit vier Toren. Etwas besser schien die 
zweite Hälfte zu laufen, denn bis zur 71. Minute konnte man sich 
schadlos halten, ehe man drei weitere Treffer hinnehmen musste. 
  
Vorschau: 
Am kommenden Sonntag empfängt die SGM in Tannheim das 
Tabellenschlusslicht FC Leutkirch II. Anstoß ist um 15.00 Uhr. 
Die Zweite Mannschaft hat an diesem Tag spielfrei. Am Oster-
montag  gastiert die SGM beim SV Neuravensburg. Anpfiff ist 
um 15.00 Uhr bzw. 13.15 Uhr. 

Jugendfußball

B-Juniorinnen SGM Aitrach-Tannheim  
1. Punktspiel Frühjahr 
SGM Eschach-Grünkraut – SGM SGM Aitrach-Tannheim   4:4 (1:3) 
Beim 1. Punktspiel in der neu beginnenden Rückrunde erwischte 
unser Team einen schlechten Tag. Da wir ohne einige Stamm-
kräfte angetreten sind, wurde die spielerische Linie während der 
ganzen Partie vermisst. 
Trotzdem bestimmten unsere Mädels in der 1. Halbzeit das Spiel 
und konnte nach dem Führungstreffer der Gastgeberinnen, der 
aus einigen Aussetzern in unserer Abwehr resultierte, das Spiel 
drehen und in einen 3:1 Vorsprung ummünzen. Nach der Pause 
befand sich unsere Mannschaft dann in einem 15 minütigen Tief-
schlaf und kassierte in der Folge 3 Tore zur 4:3 Führung der SGM 
Eschach-Grünkraut. Nach diesem Schock erholten sich unsere 
Spielerinnen langsam wieder und erspielten sich über den Kampf 
eine Torchance nach der anderen. Als beste Chancen nicht ins Tor 
wollten und wir uns schon mit einer Niederlage abfanden, gelang 
nach einer scharf getretenen Ecke der Ball doch noch ins Tor. So 
nahm unser Team in der letzten Minute wenigstens noch einen 
glücklichen aber nicht unverdienten Punkt mit. 
Torschützen: Anne Waizenegger 1, Nina Günther 1, Franziska 
Bubeck 1 und Pia Traut 1 
Unser Team: Franziska Lorenz (Tor), Jana Küchle, Silvana Eberle, 
Leonie Stützle, Nina Günther, Leonie Küchle, Franziska Bubek, 
Pia Traut, Anne Waizenegger und Annika Lutz 
 
Ergebnisse vom Wochenende: 
E-Jugend: 
SGM Iller/Rot II – SGM Schemmerhofen I	�  3:3 
D-Jugend: 
SGM Iller/Rot II – FV Biberach II	�  2:0 
D-Jugend: 
SGM Iller/Rot I - FV Biberach I	�  2:1 
B-Jugend: 
SGM Iller/Rot II – SGM Ochsenhausen	�  2:2 
SGM Iller/Rot I – SGM Berkheim	�  1:4 
A-Jugend: 
SGM Iller/Rot - SGM Burgrieden	�  2:0   
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Spielbeichte: 
SGM Iller/Rot 1 – FV Biberach 1	�  2:1 
Gut erholt von der Pokalniederlage in Bellamont starteten unsere 
Jungs und Pauli ins Spiel. Die erste Halbzeit waren wir die bes-
sere Mannschaft und gingen mit einer 2:1 Führung in die Pause. 
In der zweiten Hälfte wendete sich das Blatt. Die Biberacher 
waren klar das bessere Team und erspielten sich viele Möglich-
keiten. Mit sehr viel Kampfgeist und einem überragenden Tor-
hüter (Noah Kempter) konnten wir dennoch die knappe Führung 
über die Zeit bringen. 
Es spielten: Noah Kempter, Pauli Stützle, Niklas Haag, Kilian Oel-
maier, Gabriel Rau, Michi Wiest, Noah Laupheimer, Kilian Sha-
bani, Simon Wachter, Marius Kunz (2Tore), Paul Preger 
  
Vorschau:  
Donnerstag, 11.4. 
E-Jugend: 
SV Rissegg II – SGM Iller/Rot II	�  17.30 Uhr 
SSV Biberach – SGM Iller/Rot III	�  18.00 Uhr 
SV Rissegg I – SGM Iller/Rot I	�  18.30 Uhr 
Samstag, 13.4. 
D-Jugend: 
SGM Iller/Rot II – SGM Äpfingen I	�  13.00 Uhr (in Tannheim) 
C-Jugend: 
Spfr Siessen – SGM Iller/Rot II	 14.30 Uhr (in Hörenhausen) 
D-Jugend: 
SGM Iller/Rot I – FV Olympia Laupheim II	 14.30 Uhr (in Tann-
heim) 
C-Jugend: 
SGM Baustetten - SGM Iller/Rot I	�  14.30 Uhr 
B-Jugend: 
FC Mittelbiberach - SGM Iller/Rot I	�  16.00 Uhr 
A-Jugend: 
SGM Bellamont - SGM Iller/Rot   � 16.00 Uhr 
B-Jugend: 
SGM Steinhausen - SGM Iller/Rot I	�  16.00 Uhr 
Montag, 15.4. 
A-Jugend: 
SGM Bellamont – SGM Iller/Rot	�  18.30 Uhr (Pokal) 

Abteilung Faustball

Trainingszeiten 
Halle: September bis März 
U12:	 Donnerstag 17:15 – 18:30 Uhr 
U14m:	 Donnerstag 18:00 – 19:30 Uhr 
U18m&w/ Herren:	Dienstag 19:30 – 21:30 Uhr 
	 Donnerstag 19:30 – 21:30 Uhr 
Damen:	 Freitag 20:00 – 22:00 Uhr 
Hobby:	 Montag 19:30 – 21:00 Uhr 
Unsere Hobbymannschaft ist etwas für jedermann, egal welches 
Alter. Es geht um Spaß, Bewegung und Gemeinschaft. 
Feld: April bis August 
(Uhrzeiten abhängig von Lichtverhältnissen nach Absprache) 
U12:	 Donnerstag 
U14m:	 Donnerstag 
U18m&w:	 Dienstag & Donnerstag 
Damen:	 Mittwoch & Freitag, 14-tägiger Wechsel 
Ihr seid motiviert und interessiert Faustball zu spielen? 
Dann ab zum Training, wir freuen uns auf euch. 
Noch Fragen? Bitte einfach per Mail an faustball@sv-tannheim.de 
oder telefonisch bei Andreas Angele 08395/7796 melden. 

Abteilung Tischtennis

Jugend 
Der SVT III spielte zu Hause gegen Wolfertschwenden. Tannheim 
konnte leider nur 3 Spieler aufbieten. So gelangen beim 3:7 nur 
Leon Franke (2) und Denis Ramadini (1) Punkte – alle drei in einem 

5 Satz Spiel. Lenn Ernle schlug sich tapfer, doch sein Spiel blieb 
leider ohne einen zählbaren Erfolg. 

Aktive  
Für beide Herrenmannschaften  ist die Saison beendet.   
Die  Herren I  hatten zwei Spiele zu bewältigen. Am Freitag ging 
es gegen den direkten Konkurrenten um den Relegationsplatz 
Memmingerberg IV. Bei einem Sieg hätte es der SVT selbst in der 
Hand gehabt, zum Abschluss den zweiten Tabellenplatz zu bele-
gen. Für Tannheim traten Thomas Weber, Hubert Dodel, Joachim 
Fakler, Karl-Heinz Mahle, Sven Sagorujko und Andreas Mahle an. 
Die Doppel verliefen ausgeglichen und sehr spannend. Weber/
Mahle K.-H. gewannen ihres im 5. Satz, Dodel/Mahle A. verloren 
ihres im 5. Satz und Fakler/Sagorujko mussten sich knapp in vier 
Sätzen geschlagen geben (-6,+8,-10,-9). In der Runde der ersten 
Einzel wurden die Punkte zum 4:5 Zwischenstand geteilt: beim 
SVT waren Weber, Fakler und Sagorujko erfolgreich. Im zweiten 
Durchgang gelang nur Karl-Heinz mit seinem Sieg im zweiten 
Spiel im 5. Satz ein weiterer Punkt – Dodel verlor in einem 5. Satz, 
so dass das Spiel mit 9:5 doch recht deutlich an den Gast ging. 
Das zweite Spiel am Samstag war aufgrund der Niederlage am 
Freitag ohne Einfluss auf die Platzierung. Der SVT I würde den 
dritten Tabellenplatz belegen, unabhängig davon, wie das Spiel 
ausgeht. Tannheim spielte bis auf Fred Hubert, der für Dodel in 
die Mannschaft rutschte, in gleicher Aufstellung. Das Resultat von 
9:6 für den SVT gibt nicht wieder, dass der Gast in fünf 5-Satz 
Spielen viermal die Nase vorn hatte und der Erfolg für Tannheim 
somit mehr als in Ordnung ging. Damit belegt der SVT I zum 
Abschluss in der Bezirksklasse A einen guten dritten Platz, der 
durch die Chance auf die Relegationsrunde vor dem vorletzten 
Spiel aktuell noch ein wenig enttäuscht. 
Bei den Herren II war es bei nur einem ausstehenden Spiel eine 
andere Konstellation. Unabhängig vom Ergebnis war der dritte 
Tabellenplatz fix. Dies war kein Nachteil, da es zu Hause gegen 
den bis dato ungeschlagenen Tabellenführer aus Detttingen ging. 
Für den SVT II spielten Fred Hubert, Günter Roll, Alexander Fleck, 
Helmut Gunderlach, Rudolf Frank und Manuel Schmucker. Das 
Team gab sein Bestes, aber die Luft schien raus. Lediglich Hubert/
Fleck im Doppel und das zweite Paarkreuz mit Fleck (2) und Gun-
derlach (1) gelangen beim verdienten 9:4 von Dettingen Punkte 
für Tannheim. 
Erfreulich war, dass Alfred Wiest nach seiner OP wieder einen 
Blick in die Halle warf. Die ganze Abteilung wünscht dem Chefe 
eine umfassende, schnelle Genesung und dann für die neue Sai-
son seinen alten Biss. 

Abteilung Turnen

Clara Guntermann und Jana Ritzel erreichen Bezirksfinale 
Schöner Erfolg für die Turnerinnen des SV Tannheim: Sie 
haben sowohl im Einzel als auch mit der Mannschaft das 
Bezirksfinale-Süd erreicht.  
Geschafft haben sie dies über das Gaufinale des Turngau Ober-
schwaben in Tettnang. Clara Guntermann und Jana Ritzel star-
teten im P-Stufen-Geräte-Vierkampf in der C- offene Klasse. In 
einem starken Teilnehmerfeld von 27 Turnerinnen erreichte Clara 
Guntermann mit 65,90 Punkten den hervorragenden zweiten Platz 
und wurde Vize-Gaumeisterin. Mit 65,50 Punkten erturnte sich 
Jana Ritzel den tollen vierten Platz. Somit haben sich beide im 
Einzel-Turnen für das Bezirksfinale-Süd am 04. Mai, das vom TV 
Bingen ausgerichtet wird, qualifiziert. Dort geht es dann um den 
Einzug ins Landesfinale. 
Im Team starteten Clara Guntermann, Jana Ritzel, Franziska Wiest 
und Selina Schütz nur zu viert in der C-offene Klasse. Für die 
Mannschaft werden fünf Mädchen pro Gerät gewertet, die drei 
Besten kommen in die Mannschaftswertung. Alle Mädchen zeig-
ten am Boden, Schwebebalken, Stufenbarren und Sprung einen 
sehr guten Wettkampf und schafften auch hier den Sprung aufs 
Treppchen. Hinter dem TSV Reute erreichten sie den hervorragen-
den zweiten Platz mit 191,20 Punkten. Mit dieser Leistung haben 
sie auch im Mannschaftswettkampf das Bezirksfinale erreicht. 
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C-offen Mannschaft
v.l. Selina, Franziska, Clara u. Jana

Im Einzel C-Jugend/13 Jahre erturnte sich Hannah Steidele den 
zehnten Platz mit 57,05 Punkten und Franziska Zinser den drei-
zehnten Platz mit 55,65 Punkten. In der C-Jugend/12 Jahre wurde 
Paulina Stützle zwölfte mit 56,65 Punkten. Elisabeth Zinser, Janina 
Kutter, Kathrin Langlouis und Kendra Bertele erturnten sich gute 
Plätze im Mittelfeld. In der Mannschaftswertung C-Jugend freu-
ten sie sich gemeinsam über einen fünften Platz. 
Carolin Schmaus, Nina Ehlert (D-Jugend/11 Jahre) und Annika 
Langlouis (D-Jugend/10 Jahre) konnten sich auch Platzierungen 
im Mittelfeld sichern. 

Wir gratulieren euch zu dieser starken Leistung und wünschen 
viel Glück für das Bezirksfinale. 

T��������� T������� �.V.

39. Jahreshauptversammlung 2019 
Am Freitag, 5.4.2019 konnte der 1. Vorsitzende Ralf Ehebauer im 
gut besetzten Clubheim die Mitglieder zur 39. Jahreshauptver-
sammlung begrüßen. Die Ehrenmitglieder Josef Guter und Vol-
ker Schöning wurden persönlich begrüßt. Zunächst gedachten 
die Mitglieder in einer Schweigeminute an das letztjährig verstor-
bene Mitglied Horst Linke. 
Nachdem Ralf Ehebauer als 1. Vorsitzender, Sportwart Bruno 
Ernle, Nadine Brugger und Kassiererin Edith Butscher ihre Jah-
resberichte vorgetragen hatten, berichtete Ralf Ehebauer von der 
vorbildlich geführten Kasse, welche Klemens Fakler mit Renate 
Greiner geprüft hatte. Nun übernahm Ehrenmitglied Josef Guter 
die Entlastung der Vorstandschaft, die auch einstimmig von der 
Versammlung entlastet wurde. Dabei bedankte er sich und hob 
die Wichtigkeit des Ehrenamtes hervor. 
Als nächster Tagesordnungspunkt standen die Wahlen an. 
Die 2. Vorsitzende Sandra Straub, Schriftführerin Maike Simmling, 
Jugendwartin Nadine Brugger, und die Beisitzer Michael Wachter 
und Manuela Brugger standen zur Wahl. Alle wurden öffentlich 
per Akklamation einstimmig wiedergewählt. Kassenprüfer 2020 
sind Renate Greiner und Michael Wachter. 
Beim Punkt 5 „Anträge“ war der Antrag von Josef Guter auf eine 
Mitgliederwerbung eingegangen. Es wurde beschlossen 2019 
eine Aktion zu starten, mit Beitragsfreiheit im ersten Jahr, plus 
einer Patenschaft durch ein Vereinsmitglied. 

Unter „Verschiedenes“ wurden folgende Mitglieder geehrt. 

TCT-Mitgliedschaft: 
10 Jahre:	� Edith Butscher, Volker Butscher, Manuela Brugger, 

Dagmar Zenn, Wolfgang Bischof 

40 Jahre:	 Josef Guter, Volker Schöning 

Höhepunkt des Abends war anschließend die Ernennung von 
Josef Guter zum Ehrenvorsitzenden. Er ist der beste Beweis, 
dass Tennis auch im hohen Alter noch gespielt werden kann, da 
er noch immer aktives Mitglied ist und Tennis spielt. 
Auch das Thema 40 Jahre TC Tannheim in 2019 wurde thema-
tisiert. Die Vorstandschaft präsentierte das Festprogramm bzw. 
die geplanten Veranstaltungen, welche dann von den Mitgliedern 
auch angenommen wurde. 
Zuletzt bedankte sich der 1. Vorsitzende Ralf Ehebauer bei allen 
Mitgliedern und beendete den offiziellen Teil der Versammlung. 
  

1.Vorsitzender Ralf Bauer und Ehrenvorsitzender Josef Guter
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Jahreshauptversammlung 2019 des VdK Ortsverband 
Tannheim 
Unsere Jahreshauptversammlung 2019 fand am Freitag den 
05.04.2019 im Gasthaus zum Grünen Baum statt. Unser Vor-
stand Manfred Steiner begrüßte die anwesenden Mitglieder, sowie 
unsere Rathausvertretung Frau Margot Freisinger recht herzlich. 
Als Gast begrüßte er auch den Vdk-Vorstand von der Gemeinde 
Berkheim und Opfingen Herrn Eugen Russ. Wir haben zurzeit 73 
Mitglieder, davon aber nur 19 anwesend waren. Der Vorstand ver-
las nun seinen umfangreichen Tätigkeitsbericht, in dem er all die 
vielen Aktivitäten vom vergangenen Jahr aufzählte. Z.B. organi-
sieren wir das Kegeln zum Ferienprogramm für die Kids. Und das 
schon 10 Jahre - lückenlos. Schriftführer und Kassier gaben nun 
ihre ausführlichen Berichte bekannt. Die anwesenden Mitglieder 
bedankten sich mit viel Beifall für die vorgetragenen Berichte. 
Die Vorstandschaft wurde nun einstimmig entlastet und diesem 
Votum schloss sich auch Frau Freisinger an. Dieses Jahr stehen 
nun wieder Wahlen an. Nun wurden die folgenden Mitglieder per 
Handzeichen einstimmig in die Vorstandschaft gewählt: 
1. Vorstand: 	 Manfred Steiner 
2. Vorstand: 	 Heribert Postler 
Kassier: 	 Luitgard Ebinger 
Schriftführer: 	 Georg Riggart 
Frauenvertreterin: 	Hanna Poppenmaier 
Beisitzer: 	 Ruth Dietenberger, Hildegart Postler, 
	 Birgit Simma und Josef Fleck; 
Kassenrevisoren: 	� Marianne Forstenhäusler und Hanna Poppen-

maier 
Wir hatten dieses Jahr auch 5 Ehrungen, davon waren 2 für 
25-jährige Mitgliedschaft. Sie wurden mit dem goldenen 
Treueabzeichen incl. Urkunde ausgezeichnet: 
Herr Brugger Willi und Reisch Konrad; 
und 3 Mitglieder für die 10-jährige Mitgliedschaft. Sie beka-
men das silberne Treueabzeichen mit Urkunde: 
Bächle Alex, Pfaudler Hartmut und Weiss Karoline; 
Die anwesenden Ehrungen nahmen unser Vorstand und Frau 
Freisinger vor. 
Die Jahreshauptversammlung wurde mit einem sehr leckeren 
Essen beendet. 
Die VdK-Vorstandschaft Tannheim 

Auswärtige Vereine

Musikverein Rot an der Rot  
MV Rot an der Rot präsentiert: 
Spitzenblasmusik die unter die Haut geht -  Saisonauftakt mit 
Berthold Schick und seine Allgäu 6 in Rot an der Rot 
Am Samstag, 13. April 2019, findet in der Robert-Balle-Fest-
halle in 88430 Rot an der Rot der traditionelle Saisonauftakt 
von „Berthold Schick und seine Allgäu 6“ statt. 
Die sieben Vollblutmusiker präsentieren an diesem Abend ein ein-
maliges Konzertprogramm: Eine Mischung von Klassikern aus der 
Feder von Ernst Mosch, Highlights der vergangenen Jahre und 
einigen Neukompositionen im speziellen Allgäu 6 Sound. In den 
nun 12 Jahren ihres Bestehens und zahlreichen Gastspielen im 
In- und Ausland (Schweiz, Österreich, Italien, Holland, Frankreich 
usw.) haben sie ihren eigenen Stil entwickelt, zu dem besonders 
auch die zahlreichen Eigenkompositionen von Berthold Schick 
und seinen Musikern beitragen. 
Selbstverständlich werden – wie immer – auch die großartigen 
Solisten von Allgäu 6 zu hören sein. Erleben Sie an diesem Abend 
wahre Spielfreude – „Spitzenblasmusik“ die unter die Haut geht! 

Wer sie einmal auf der Bühne erlebt hat, wird dies bestätigen 
können und wundert sich nicht, dass das Publikum teilweise von 
sehr weit anreist, um die Musik von „Berthold Schick und seinen 
Allgäu 6“ zu hören. 
Konzertbeginn ist um 20:00 Uhr, Einlass ab 19:00 Uhr. Karten 
gibt es unter www.allgaeu6.de, Telefon (08395) 93093, Lydias 
Geschenketruhe in Rot und an der Abendkasse. 

Imkerverein Iller- und Rottal 
Imkertreff in Rot 
Am Freitag, den 12. April findet in Rot im Bienenmuseum um 19:00 
Uhr der Imkertreff statt. Thema: Futterkontrolle, Durchsicht (W. 
Höschele). Anschließend spricht Herr Bürgermeister Baun aus 
Maselheim zum Thema „Insekten“. 
Ausflug zum Imkertag nach Ludwigsburg 
Der Imkerverein fährt am Samstag, den 13. April zum Imkertag 
nach Ludwigsburg. Abfahrt ist um 06:45 Uhr bei Wolfgang Hös-
chele. Anmeldung ab sofort beim Vorstand Höschele unter Tel. 
08395 636. Auch Nichtmitglieder und Interessierte sind herzlich 
eingeladen zum Mitfahren. Es sind noch Plätze frei. 

Gartenbauvereine Berkheim und Kirchdorf e.V.  
Voranzeige zum gemeinsamen Ausflug am 06.07.2019 
Wir fahren gemeinsam zur BUGA, der größten Garten- und 
Stadtausstellung,  freuen Sie sich mit uns auf Heilbronn! 
Die Stadt Heilbronn entdeckt am Neckarbogen ihre Lebensader 
neu und lässt die begeisternde Verbindung von Natur und Groß-
stadt erleben. 
Die Rückfahrt starten wir nachdem Sie die vielen und einzigar-
tigen Eindrücke, Anregungen und Inspirationen für sich aufge-
nommen haben. 
Bis dahin wünschen wir eine schöne Gartenzeit. 
Die Vorstände der Vereine aus Berkheim + Kirchdorf 
 
Männerchor Dettingen  
Osterkonzert des Männerchors Dettingen 
Der Männerchor des Musikvereins Dettingen/Iller e.V. lädt herz-
lich zu einem abwechslungsreichen und schwungvollen Oster-
konzert am Ostersonntag, 21. April 2019 um 20:00 Uhr in die 
Festhalle Dettingen ein. 
Mitwirkende: 
Männerchor Dettingen, Leitung: Tobias Schädler 
Chor Horizont aus Dettingen, Leitung: Petra Maier 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
Musikverein Gutenzell e.V.  
Gemeinschaftliches Frühjahrskonzert in Gutenzell 
Der Musikverein Gutenzell lädt am Samstag, 13. April 2019 zu 
seinem gemeinschaftlichen Frühjahrskonzert in die Festhalle in 
Gutenzell ein. 
In diesem Jahr ist der Musikverein „Harmonie“ Baustetten zu 
Gast in Gutenzell. 
Mit ihren Dirigenten Stefan Birk-Braun und Joachim Wilhelm 
haben die Musikanten beider Vereine ein abwechslungsreiches 
und unterhaltsames Konzertprogramm vorbereitet. Den Kon-
zertabend eröffnen die Baustetter Musikanten mit dem Marsch 
„Kaiserin Sissi“ von Thomas Dellweg. Anschließend erklingen 
unter anderem „Music“ von John Miles und das Medley „80er 
KULT(tour)“ von Thiemo Kraas. 
Im zweiten Programmteil bringt das Blasorchester des Musik-
vereins Gutenzell unter anderem Jacob de Haans „Castrum Ale-
morum“, „Panta Rhei“ von Markus Götz und „Polka und Finale“ 
aus der Oper „Die verkaufte Braut“ von Bedrich Smetana zur 
Aufführung. Das Konzert beginnt um 20 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
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Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena
NEUE BÜCHER FÜR KINDER 
Boie, Kirsten: Abenteuer im Möwenweg  
(2019/108; ab 7 J.) 

(Tieneke braucht ein schönes Zuhause für seine zwei Kaninchen.) 
Wiechmann, Heike: Lesen lernen mit den Tieren  (2019/110; 
ab 7 J.) 
(Vier Geschichten erzählen von ganz außergewöhnlichen Tieren.) 
Knister: Hexe Lilli : Die größten Abenteuer  (2019/110; ab 8 J.) 
(Hier landet Lilli per Hexensprung auf den Mond und im zwei-
ten Abenteuer befindet sie sich auf dem Eismeer der Wikinger.) 
Brandis, Katja: Woodwalkers : Feindliche Spuren; Bd. 5  
(2019/188; ab 10 J.) 
Brandis, Katja: Woodwalkers : Tag der Rache; Bd. 6  (2019/187; 
ab 10 J.) 
(Zwei weitere Bände um die Gestaltwandler !) 
NEUE HÖRBÜCHER FÜR KINDER 
Springer, Thomas: Onno & Ontje Tl. 2 : Ein Freund hilft dem 
anderen. Immer!  (2019/115; 1 CD, 19 Min.) 
(Der kleine Fischotter Ontje ist krank, aber zum Glück hilft ihm 
sein Freund Onno. Ab 3 J.) 
Lindgren, Astrid: Wir Kinder aus Bullerbü : Das Hörspiel  
(2019/139; 1 CD, 50 Min.) 
(Lisa, Bosse, Lasse, Inga, Britta und Ole erleben gemeinsam die 
tollsten Abenteuer. Ab 4 J.) 
Ende, Michael: Das große Michael- Ende Hörbuch (2019/238; 4 
CDs, 239 Min.) 
(Buntes Potpourri aus Erzählungen, Märchen und Geschichten 
von Michael Ende. Ab 5 J.) 
Dietl, Erhard: Die Olchis : im Land der Indianer  (2019/118; 1 
CD, 62 Min.) 
(Ihre Zeitreise führt die Olchis in das Amerika vor der Besiedlung 
durch die weißen Einwanderer. Ab 5 J.) 
Schlüter, Andreas: Fußball-Haie Tl. 3 : Ein Team startet durch 
(2019/113; 1 CD, 61 Min.) (Um noch besser zu werden, suchen 
Pedro und die Fußball-Haie einen Trainer. Ab 6 J.) 
Schlüter, Andreas: Fußball-Haie Tl. 4 : Kampf um den Bolzplatz 
(2019/112; 1 CD, 61 Min.) 
(Die Fußball-Haie sind fassungslos: Ihr geliebter Bolzplatz, den 
sie sich mit so viel Mühe erobert haben, soll einem Parkplatz wei-
chen. Ab 6 J.) 
Kästner, Erich: Till Eulenspiegel  (2019/237; 1 CD, 53 Min.) 
(Die zwölf lustigsten Streiche des Clowns mit der Narrenkappe. 
Ab 6 J.) 
Wohlleben, Peter: Hörst du, wie die Bäume sprechen? 
(2019/240; 2 CDs, 141 Min.) 
Eine kleine Entdeckungsreise durch den Wald von und mit dem 
berühmten Förster! Ab 6 J.) 
Kuenzler, Lou: Holly Hexenbesen Tl. 2 : zaubert Chaos in der 
Schule  (2019/118; 2 CDs, 147 Min.) 
(Die kleine Hexe Holly darf eigentlich in der Menschenwelt nicht 
hexen, aber soll sie bei allen Ungerechtigkeiten einfach zuse-
hen? Ab 7 J.) 
Muser, Martin: Kannawoniwasein : Manchmal muss man ein-
fach verduften (2019/114; 2 CDs, 139 Min.) 
(Road Novel über zwei Kinder, die einen Traktor klauen, um mit 
ihm nach Berlin zu fahren. Ab 8 J.) 
Preußler, Otfried: Zwölfe hat’s geschlagen  (2019/239; 2 CDs, 
141 Min.) 
(Die CD entführen in eine Welt voll gruseliger Begebenheiten, die 
Otfried Preußler gesammelt hat. Ab 10 J.) 
Brown, Peter: Das Wunder der wilden Insel  (2019/140, 4 CDs, 
257 Min.) 
(Eine unvergessliche Geschichte über Fremdsein und Ankom-
men. Ab 10 J.) 

Kuenzler, Lou: Holly Hexenbesen Tl. 2 : zaubert Chaos in der Schule (2019/118; 2 CDs, 147 Min.) 
(Die kleine Hexe Holly darf eigentlich in der Menschenwelt nicht hexen, aber soll sie bei allen  
Ungerechtigkeiten einfach zusehen?  Ab 7 J.) 

Muser, Martin: Kannawoniwasein : Manchmal muss man einfach verduften (2019/114; 2 CDs, 139 Min.) 
(Road Novel über zwei Kinder, die einen Traktor klauen, um mit ihm nach Berlin zu fahren. Ab 8 J.) 

Preußler, Otfried: Zwölfe hat’s geschlagen (2019/239; 2 CDs, 141 Min.) 
(Die CD entführen in eine Welt voll gruseliger Begebenheiten, die Otfried Preußler gesammelt hat. Ab 10 J.) 

Brown, Peter: Das Wunder der wilden Insel (2019/140, 4 CDs, 257 Min.) 
(Eine unvergessliche Geschichte über Fremdsein und Ankommen. Ab 10 J.) 
 

Der besondere Film in der Roter Bücherei 
Am Freitag, 12. April zeigen wir um 19.30 Uhr  in der Roter Bücherei den Film:  
THREE BILLBOARDS OUTSIDE EBBING, MISSOURI 

Nachdem im Mordfall ihrer Tochter Monate vergangen sind, ohne dass ein Schuldiger 
gefasst wurde, lässt die störrische Mutter (Frances McDormand) in  
einer Aufsehen erregenden Aktion drei städtische Werbetafeln mit provozierenden 
Sprüchen bekleben. (FSK ab 12 ; von uns empfohlen als sehenswert ab 16 J.)  
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich: mittwochs von  9 – 11 Uhr 
Freitag:  15.30 – 18.30 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich, www.libell-e.de 

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de  
Facebook: KÖB St. Verena Rot an der Rot  

 

Der besondere Film in der Roter Bücherei 
Am Freitag, 12. April  zeigen wir um 19.30 Uhr in 
der Roter Bücherei den Film: 
THREE BILLBOARDS OUTSIDE EBBING, 
MISSOURI 
Nachdem im Mordfall ihrer Tochter Monate ver-

gangen sind, ohne dass ein Schuldiger gefasst wurde, lässt 
die störrische Mutter (Frances McDormand) in einer Aufsehen 
erregenden Aktion drei städtische Werbetafeln mit provozie-
renden Sprüchen bekleben. (FSK ab 12; von uns empfohlen 
als sehenswert ab 16 J.)

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do:	 15.30 - 17.30 Uhr 
zusätzlich:	 mittwochs von 9 - 11 Uhr 
Freitag:	 15.30 - 18.30 Uhr 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de 

Kontakt: 
Tel:	 08395/ 9589891 
Mail:	 info@koeb-rot.de 
Internet:	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot 

Gemeinde Berkheim  
Freiwilliges Soziales Jahr  in der Illertalschule  Bonlanden ab 
1. September 2019 
Die Gemeinde Berkheim bietet jungen Frauen und Männern, die 
• eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit ausüben, 
• sich als Person einbringen, 
• ein Jahr lang ihren Horizont erweitern, 
• �Schülerinnen und Schülern auf ihrem Weg zu möglichst großer 

Selbstständigkeit helfen, 
• die Lehrerin, den Lehrer im Unterricht unterstützen, 
• die Schülerinnen und Schüler unterstützen, 
• �Schüler in ihrem unterschiedlichen „Sosein“ als liebenswert 

erleben, 
• ihren Berufswunsch schärfen, 
• einfach mal ein Jahr lang etwas anderes machen wollen, um 
Impulse für die persönliche Entwicklung zu bekommen, 
die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr in der Illertalschule 
Bonlanden zu machen. 
PKW-Führerschein wäre wünschenswert. 
Informationen zur Schule finden Sie unter: www.illertalschule.de 
Haben Sie Interesse? 
Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Auskünfte erteilt Ihnen 
gerne Bürgermeister Walther Puza, Tel. 08395 940620. Ihre 
Bewerbung richten Sie bitte bis zum 29. April 2019 an das Bür-
germeisteramt Berkheim, Coubronplatz 1, 88450 Berkheim. 
Walther Puza, Bürgermeister 

Gemeinde Oberstadion  
Großer Osterbrunnen in der historischen Ortsmitte von 
Oberstadion 
Vom 14. April (Palmsonntag) bis 05. Mai 2019 ist in der histori-
schen Ortsmitte der „12. Oberstadioner Osterbrunnen“ mit über 
30.000 Hühner-, Enten-, Gänse- und Wachteleiern am Brunnen 
und an verschiedenen Skulpturen zu besichtigen. 
Erneut haben die fleißigen Helferinnen und Helfer der örtlichen 
Osterbrunneninitiative viel Arbeit und Zeit investiert, um den Brun-
nen zu schmücken. 
Der „12. Oberstadioner Osterbrunnen“ begeistert nicht nur mit 
seinen verschiedenen Skulpturen wie Weltkugel, Lamm, Quelle, 
Hahn und Henne, sondern auch mit dem 2014 erstellten „Auf-
erstehungsheiland“ sowie dem im Jahr 2015 hinzugekommenen 
„Heiligen Grab“, welches mit rund 1.200 Wachteleiern gesteckt 
ist. Zur selben Zeit können Sie die Ostereierausstellung im Bür-
gersaal Oberstadion besuchen. Lassen Sie sich von der Vielfalt 
der bemalten, bestickten und gefrästen Eier begeistern. Jedes 
Kunstwerk ist handgefertigt und ein Unikat. Die Ausstellung ist 
täglich von 11 bis 17 Uhr geöffnet. 
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Besuchen Sie doch auch unser Krippenmuseum und die Chris-
toph-von-Schmid-Gedenkstätte. Näheres erfahren Sie unter www.
oberstadion.de oder per Telefon unter 07357/92140. 
Die Gemeinde Oberstadion und die Osterbrunneninitiative freuen 
sich auf Ihren Besuch und heißen Sie schon heute herzlich will-
kommen. 

Selbstverkäufer - Babybasar mit Kuchenverkauf 
Reinstetten  
Am 04. Mai von 10:00 – 12:00 Uhr ist es soweit. 
Im Gemeindesaal Reinstetten bieten Selbstverkäufer wieder alles 
rund ums Kind für den Sommer an. 
Die Tischreservierung beginnt ab sofort bis zum 25. April 2019 
beim Basarteam Reinstetten  
Info per Mail unter monika_adolph@t-online.de oder Tel.: 07352-
941664 ab 18:00 Uhr. Bei Bedarf AB nutzen, wir rufen zurück. 
Jedem Verkäufer steht Platz für einen Kleiderständer (muss selber 
mitgebracht werden) zur Verfügung. Die Tischgebühr beträgt 10€. 
Verkauft werden darf alles rund ums Kind: Bekleidung, Spielzeug, 
Fahrzeuge, Kinderwagen usw. 
Basarablauf: 
Verkaufstag: 04. Mai im Gemeindesaal Reinstetten 
Aufbau von 9:00 - 10:00 Uhr 
Verkauf von 10:00 - 12:00 mit Kuchenverkauf 
Abbau ab 12:00 Uhr 
Die Tischgebühr und der Erlös vom Kuchenverkauf werden wir 
den Ministranten von Reinstetten spenden. 

FC Heimertingen 
Diese Party macht Dich Fit! 
9. Fitness Night in Heimertingen 
Am 10.05.19 ab 18:00 Uhr  in der Turnhalle Heimertingen gibt es 
folgende Fit-Macher-Kurse 
*auch für Nichtmitglieder*: 

Uhrzeit Fitness Gesundheit Outdoor

18:00 - 
18:50

Thai-Bo Sonnengruß 
mit Vinyasa

Jogging-Fit
für Anfänger

19:00 - 
19:50

deepWork
vs. Yoga

Pilates mit
Theraband

Natur- 
Parkour

20:00 -
20:50

Funky
Workout

Yin Yoga

Special 18:00-18: 50 Spinning

20:50 -
21:00 gemeinsames Stretching

  
Bitte für alle Kurse fest anmelden, da begrenzte Teilnehmer-
zahl. Wenn möglich, bitte Matte mitbringen. 
Verbindliche Anmeldung unter: fitness.heimertingen@gmx.de 
Teilnahmegebühr: 
Mitglieder	 5,00 EUR 
Nichtmitglieder   15,00 EUR 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Auf euer Kommen freut sich die Gymnastikabteilung des FC Hei-
mertingen. 

Bildungsberatung im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) 
Aktionstag im BiZ: Fachkraft werden 
Fachkräfte sind gesucht. In vielen Branchen sind Engpässe spür-
bar. Unter dem Motto ‚Fachkraft werden – für eine Lehre ist man 
nie zu alt‘ bietet die Agentur für Arbeit Ulm am Mittwoch, 17. 
April im Rahmen eines Aktionstages offene Beratungsgesprä-
che an. Das Angebot richtet sich an alle erwachsenen Frauen 
und Männer, die einen Berufsabschluss nachholen wollen oder 
eine Umschulung in Betracht ziehen. „Ein Berufsabschluss ist 
der beste Schutz vor Arbeitslosigkeit“, weiß Mathias Auch, Lei-
ter der Ulmer Arbeitsagentur. Das Angebot ist kostenfrei und fin-
det zwischen 13 und 16 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
in der Ulmer Wichernstraße statt. 

Neben der Bereitschaft für eine berufliche Neuausrichtung gilt es 
zunächst in Erfahrung zu bringen, welche Voraussetzungen für 
bestimmte Berufe vorhanden sein müssen. Dabei ist nicht immer 
nur der Schulabschluss entscheidend. Hat man beispielsweise 
länger als das 1,5fache einer Ausbildungszeit in einer Anlerntä-
tigkeit gearbeitet, kann durch die Kammer eine Gesellenprüfung 
abgenommen werden. Weitere Informationen halten die Arbeits-
vermittler und Berater Sylwia Neustifter und Markus Scheerer 
vor Ort bereit. Als Experten der Arbeitsagentur beraten beide in 
Einzelgesprächen über berufliche Weiterbildung und klären unter 
anderem über die Fördermöglichkeiten entstehender Weiterbil-
dungskosten auf. 

Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Biberach 
Monatliches Treffen im Sana Klinikum Biberach 
Ein Schlaganfall bedeutet einen tiefen Einschnitt ins tägliche 
Leben und bringt oftmals gravierende Änderungen mit sich. Cor-
nelia Mayer und Gerd Seifried bieten mit der Selbsthilfegruppe für 
Schlaganfallbetroffene e.V. Biberach eine wichtige Anlaufstelle. 
Schlaganfallpatienten und ihre Angehörigen finden hier Informa-
tionen zu wichtigen Fragestellungen sowie einen Ort des Aus-
tauschs und der Begegnung. Fragen wie „Wie verändert sich mein 
Leben?“, „Kann es noch einmal passieren?“ oder „Was kann mit 
einer Reha erreicht werden?“ werden thematisiert und bespro-
chen. Zum nächsten Treffen am Montag, den 15. April 2019 sind 
Betroffene, Angehörige und Interessierte herzlich eingeladen. Die 
Gruppe trifft sich um 16.00 Uhr im Besprechungsraum „Biblio-
thek“ im Erdgeschoss des Sana Klinikums Biberach. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen erhalten Sie online unter www.shg-schlag-
anfall.com sowie telefonisch unter Tel. 07392 2369. 
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Bildungswerk Ochsenhausen 
Freie Plätze 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. Während der Ferien ist das Büro 
geschlossen. 
  
Regeneratives Hatha Yoga - Sommerkurs 
mit Judith Brünn ab 29. April immer montags von 19.45 bis 21.15 
Uhr an 10 Terminen im Dorfhaus Reinstetten, St. Urban Weg 10, 
Kursgebühr: 96,00 €, Kurs-Nr. 91327S 
Diese spezielle regenerative Übungsweise verbindet Yoga mit 
Aspekten des Ayurveda – der traditionellen indischen Heilkunde- 
und der Physiotherapie. Anliegen ist es, Menschen in ihren indi-
viduellen Befindlichkeiten und Bedürfnissen zu begleiten und 
auch bei körperlichen Einschränkungen ein freudvolles Yoga-
Üben zu ermöglichen. 
Bitte mitbringen: Yogamatte, Sitzkissen oder Meditationsho-
cker, Kopfkissen, Decke. 
  
Pilates für Fortgeschrittene 
Das perfekte Ganzkörpertraining für Körper und Geist 
mit Renate Mayer, ab 29. April immer montags von 17 bis 18 Uhr, 
Kurs-Nr. 91346ZZ oder von 19 bis 20 Uhr Kurs-Nr. 91345ZZ an 9 
Terminen im Sportbau, Im Herrschaftsbrühl 10, Ochsenhausen, 
Gymnastikraum, Kursgebühr: 48,00 € 
Grundkenntnisse der Pilatesprinzipien werden vorausgesetzt. 
Das Gespür für das „Powerhouse“ soll sich noch mehr verinner-
lichen. Wir vertiefen die Basisübungen und erweitern um noch 
anspruchsvollere und effektivere Übungen für einen gesunden 
und sportlichen Körper. 
Bitte mitbringen:  bequeme Kleidung, Socken, Handtuch. 
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und Gute!

Lass es krachen.
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Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

AUCH MOBIL!

Janine Walter betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Janine Walter hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 72

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Weniger ist leer.

Spendenkonto KD Bank 
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
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Gestaltungsvorschläge:

 *Preise nach Preisliste 39

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine Mail.
Wir beraten Sie gerne.
 07154 8222-0 anzeigen@duv-wagner.de

Sie möchten auf Ihre Angebote zu 
Ostern oder Öffnungszeiten über die 
Feiertage hinweisen? Schalten Sie bei 
uns eine Anzeige um Ihre Kunden zu  
informieren in der Kalenderwoche 16!
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
13./14. April 2019

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 13. April 2019 (ab 08.30 Uhr) 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, Marktplatz 32, Tel. (07352) 8131 
Sonntag, 14. April 2019 (ab 08.30 Uhr)  
Markt-Apotheke Biberach, Marktplatz 10, Tel. (07351) 15900
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 13. April 2019 (ab 08.30 Uhr) 
Apotheke Kirchdorf, Hochhausstr. 3, Tel. (07354) 1212 
Ludwigs-Apotheke Memmingen, Machnigstr. 4, Tel. (08331) 63062 
Sonntag, 14. April 2019 (ab 08.30 Uhr) 
Iller-Apotheke Aitrach, Schmiedgässle 3, Tel. (07565) 98070 
Anna-Apotheke Memmingen, Schweitzer Str. 58, Tel. (08331) 5706 

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine: 
Müllabfuhr:	 Freitag, 12. April 2019 
	 Samstag, 27. April 2019 
Papiertonne:	 Mittwoch, 24. April 2019 
Gelber Sack:	 Donnerstag, 25. April 2019 
 
Grüngutannahme: 
März - November: Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee



Die Suche nach einer 
Baufinanzierung nervt?
Wir finden genau die 
richtige Lösung für Sie.

• Top Wüstenrot-Beratung
• Top Wüstenrot-Produkte 
• Plus das Beste aus über 
 300 Partnerangeboten

Dies ist ein Angebot der Wüstenrot 
Bausparkasse AG.

Ich berate Sie gerne.

Sparen Sie sich den Stress.

Immobilie verkaufen?
Nutzen Sie den Service 
unserer Makler von 
Wüstenrot Immobilien.

Die Immobilienmakler der 
Wüstenrot Immobilien suchen 
für seriöse und vorgemerkte 
Kunden: Wohnhäuser, Eigen-
tumswohnungen, Bauplätze 
und Anlageobjekte.
Ihre Zufriedenheit ist unser 
Erfolg. Bei Wüstenrot Immo-
bilien ist Ihre Immobilie in er-
fahrenen Händen.

Sprechen Sie mit mir.

Ihr Ansprechpartner vor Ort:

Generalagentur Horst Fassbinder
Obere Str. 12 · 88430 Rot an der Rot  
Telefon 08395 93113
horst.fassbinder@wuerttembergische.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT

IMMOBILIENMARKT

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Wir beraten Sie gerne.
Telefonisch unter 07154 82 22-0

oder per Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Sie möchten eine Kleinanzeige
veröffentlichen?
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100 Jahre
Fachbetrieb seit 1909

Brühlstraße 24, 88416 Ochsenhausen
Telefon 07352/91016 • Telefax 07352/91017

www.oelmaier-design-in-stein.de
info@oelmaier-design-in-stein.de

Praxis Dr. med. Marion Schrenker, Berkheim

Praxisurlaub Dienstag, 23.04.2019 bis 
einschl. Dienstag, 30.04.2019

Vertretung: 
Dr. Fuhrmann in Rot, 

sowie die Ärzte der umliegenden Gemeinden.

PRAXISURLAUB
Dienstag, 23.04.19 bis 26.04.19 sowie  

Donnerstag, 02.05.19 bis Freitag, 03.05.19
Vertretung  

übernehmen Ärzte der umliegenden Gemeinden
Praxis Judyta u. Tomasz Matyjaszczyk 

Rathausplatz 4  ·  88459 Tannheim 
Tel. +49 (0) 83 95 / 21 76

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

Erscheint im Landkreis Biberach
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AUTO & ZWEIRAD
STELLENANGEBOTE

ÄRZTE


